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Ten, verliert fi, mdem er aufMits 
tel ar een feuern, in die, | 
Srümmmer cines Tempels der Venus, 
Pr find A der Sammelpla der 


mo; En Dperften Rechen» 

au abzulegen, tie weit fie c8 im. 

ce Verführung der Nitter gebracht 

baben, und ee wird diefer Vore 
chen Heerfcharen 


fieher der 
die ihm bekannten Propbezeiungen 


von ben fünftigen Siegen und Triuns 
phen der Malthefer (weiche er fehr 
natürlich nun feldft ex; 
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. (t:1760. Le Paradis terreftre, P, 
n 1748. 12. 


l. von dem Ör. 
Ben, ee aug dem ine 
jogen. La Colombiade, ou la foi 
port&e au nouvean monde, P- 
Br $1 ss 8. mit 8. Spanifch | 
Fr dem 











molzen worden. (©. 0 
u an de 
Eu 


Brut d’Angleterre, ben Rou de Nor- 
zoandie, und eine von einem Eng 
Händer,, Peter Langtoft, in franzöfir 
scher Sprache abgefaßte Fortfegung 
Derfelben, um Jahr 1303 in englir 
de Neime, wovon ein Theil ie 
wrucht worden üft, beziehe fich 
auch darin auf mande zum Theil 
jest gänzlich verloren gegangene ro» 
mantifche Erzählungen, oder Heb 
Denlieder, wovon fich feit Ausgang 
des zioolften Sahrhunderts allent- 
halben Spuren in den englifchen &e- 
htfchreibern finden, und die nun 
schon mehr mit Dichtungen von Nie» 
fen, Drachen, u. d. m. burchtoebt 
find. ° Die mehreften derfelben fheis 
nen alle aus den vorher angeführten 
Kranzsfifchen Neimerepen diefer Art 
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3ten be. der Relig. of anc. Engl. 
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eng von biefen Fbern romantie | 
en Gedichten noch den 2ten Bb. 
der Obfervat. on the Fairy Queen 
&.39uwf. = Adam Davy, oder 
Davie (1312. ft der erfle, mitfeis 
nem Nahmen auf die Nachielt Ye« 
tommene englifde Dichter oder Les 
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mäßige — Dronung und Verbin 
dung; alle Theile ftehen in einer Ark 
regelmäßiger Beziehung mit einand 
der; an einem zwölftägigen Felle, 
welches die Königin giebt, were 
den ihr, an jebem Dage, zwölf dere 
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irgend einer befondern Tus 

md, ald der Heiligfeit, Mißige 
t, Gerechtigkeit, Keufchbeit, m. fe 
io. ift, und deffen Thaten immer ein 
befonderes: Buch füllen. Aber der 
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Fr ee von der 
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te und Nachrichten in dem beut- 
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dentbaten zu befingen., Hermann 
v. Sachfen! 1450. Die Mörin 


i Ein fehon Fürzio: nr en, weldeg 


teil. 9. Herm. dv. ©. Be 
Eins obentärlichen handels Halb, fo 


» m in feiner jüigend begegnet, Fieplich 


gebicht und hernach die Mirin ges 
nenne ift, a Ye fo fich der Kit 
gebrauchen auch zarter 

rg: Dinner gern fein wolten nie 
in zu Iefen furgiweilig, funder 

a0 zu se bwarnung. erfhich- 


aßb. 1512. Worms 
Bi us 


nase ihn. ztnTh. 
dem Dh abe BES Bahn. 
em n umg. 
Nachr. von merfw. Büchern, Th. 2, 
©. 237. und in. Panzerg Annal. S. 
346.) — ans Jols (Ein teutfch 
poetiich Dftori von a das # 
romifch reiche feinen dr KR 
hab .. . Nürnb. 1480. 4- Dans 
jers Anal, ©. 114.) — Ungen, 
Bon eines ze ‚ed Tochter von 
anfreich, ein hübfches Iefen mie 
künig fie felb8 zu der E’er wolt 
bon, des fie doch ‚ger vor im behät 
ond darumb fie vil trübfal on not 
erlidt. er ein fünigin in Engels 
landt * ... durch Grünigern 


id) 1300. en 1508. fol. mit Holjichn. 


Nachr. von dem MWerfe und feinen 
Subalt finden fih, im ıten St. ©. 
6.der Schriften der Anhalt. deut 
en Sereifhaft, in A. ©. Walchs 
swwepten Einladungsfchr, von einigen 
alten deutfchen Büchern, Schleuf, 
1772.,4. und im deuffchen Mufeun 
. vom 
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aft 36 2 dem ten Bor. der Dres 
anifchen Bepkräge, dann die 5 eriten, 
WERK 1751. 8. Chu Gef, Koppend. 
1755-4. oaite 1756. 8. Der eilfte 
big funfzehnte Gef. Koppend. 17 
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a Beurcheilung des Spels 
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u RR, 2 &t. und Vertheidigun 
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von ©. Fr. Meyer. Jene Echrift 
gab das Signal‘ zu enehufiaftifcher 
Bermundrung und böchit fchaalent 
Zabel des Bates ob fie gleich jegt 
gänzlich vergeffen if. Die junnen 
Sri Pie hrten dag Gedicht. auf 
der Kanzel an, und Nannten beit 
Berfaffer den göttlichen; Gortiched 
und Eonforten fehrieben pobelbafte 
Satiren barauf, und die alten Theo» 
logen glaubten die Neligion dadurch 
entweiht. Eigentliche und wirkliche 
Kririt des Gedichtes enthalten; der 
te bi uıte Brief im gten Tb. &.29 
von ©. Ephr. Leffings Bermifihten 
Schriften, Berl. 1785. 8. Gefpräd), 
roifchen einem Nabbi und eınem 
heiften,. ih dee aten ‚ann. ©. 
243. der Fragmente über die u, 
deutfche Lıtteratur, Riga 1767. 
Eine, (fehr mittelmäßige ) nk 
in dem ıten und aten Bde, der Hibl, 
ber Philofophie und ee 
1775. 8. Briefe über bie Meftiade 
von Denis, in, den Litterar. Mos 
Burn Die Recenflon des sten Thls, 
des Mefias, im ıgten Bde. der 
Algen deutfhen Bibl.. Klopftodk. 
Sragm. und Briefe von Telow an 
Elifa, von €. 8. Cramer, Hamb, 
1776” 1777: 8. A Ch. umgearbeitet 
und verm. unter bem (poßlerlichen) 
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Lettre de Biblis ä Caunus, 1760.8. 
Gabr. d’Etr&es 4 Henry IV. 1761. 8. 
Jean Calas Afa femme, 1765. 12. 
La Ducheffe de Valiere a Louis 
XIV. 1773. 8. Gefammelt erfchies 
nen fie 1768. 8. mit Abhandf. und 
1714. 8) — Bartbe (Lettre de 
YAbbe ” K ä N Be 
1765. 8.) — nt. Jean Willes 
E dibancouet (Lettre de Nar- 
wal & Williams fon.ami; de Ge- 
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8.) — Parmentier (Lettre de in 
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Einzele fehdne Ereien.) — Ungen. 
Werter ‚to Charlotte, 1784. 4-_ Jü- 
lia to St. 'Preux, 1786. 2 — Annz 
Seancis (Charlotte Werter, 
Mr. 4. und in ihren Mifeell- Par 

790.8.) — Kady Walle (The 
ehe of Werter, in a letter to 


1787. 4 Das Gedicht, fo 
lecht «8 ift, ift boch noch. beffer ald 
funft.) — WO. Hayley (Quren 


Mary to King William, ben f. ne: 
cafional Stanzas, ı 


liothef, ‚Pasguin (Gabriele kedentoh haeriun.) 
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« Kord Yervey (Epiftles 


IV. 1788.4.)— Ungenannter (Abe- 


- lard to Heloifa, Leonora to Taflo, 


Ovidto Julia, 1788. in Tex 
ningbam Negmt to Heloila 1708. 
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mehr, als eine fharfe und glückliche 

diefer gern. m 
An far les Paltorales, von Dee« 
fontaineg, vor f Usberf. der Eflog. 
de8 Birgil» P.1743.8: — Dife. 
Ei ‚von HYondarı de la Motte, 
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{ u Ehabanon, 
BeB Zhtoteit, Par. irı6 12. 
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Mi an er auch mane 


ed. chertep üßer Die Theorie bieer Dichte . 


art.) — Domairon, im atın Kap« 
3d8. f. Prine. des bee _ 

les lettres, ©, 61. Par, 1785. 12. 

— Memoire für "Eglogue it frans" 


;e zöfifehe mänılid) )anc. et moderne, 


von Berenger, in bem.22tcu Briefe 
f. Seirees provinc. Bd. 1, &. 309. 

Par. 1785, 12. 3 B. worin N 

eriweifen fucht, daß die Franzose 

lichen Hirtengedichtehar 
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_Poefie Bor Drybens Ueberf. „der Virgilie 


fchen. Effonen, findet fich eine, som 
Walfh gefchriebene Vorrede, with 
a fhort defence of Virgil, again(k 


5 fomeofthereflex. ofM. Fontenelle, 


worin allgemeine Bemerfungen über 
das Hirtengedichte vorlommen. — 
A Difcourfe on Paftoral Poetry, 
von Pope, dorf. Hirtenged, in Tome 
fong Mifcell. Lond. 1707. 8. und 
im ıten Db, f. Werkes franz. von 
And. Rob. Perele, in dem Nouv. 
Merc. Sebr. 1719. Bon Lardier 
1750. 8: — Drey Auff. in bem 
Guardian, N. 28. 30. 32. (N. 22 
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Des Balfenaek zu f Ausg.) Berner, 
mit mehrern griech. Gedichten, Ben, 
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gen Werfen des ichters, Mad, 
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. Blans, 1355. je ge rn von 
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1649. 4. in Meimen; von Ehrfin, 
Haberland, üb, 1659. 8. in Profe; 
von F. Balentin, bey f. Ueberf, der 
Yendis; von M. Bäreng, Brem, 
711.4. Bon €, Abel, imaten Th. 
f. Ueberf. des Boilean, Gosl. 1732. 
8 Don Y. D. Doerbed, Helmft, 
1750, 8. in Reinten; von (€. 2. Lies 
berfüßn) Berl. 1758. 8. Bon F- 
©. €. Neide, Leipz. 1777. 8. Bon 
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Erzählung beftehend, find, 

a dem Rahmen ea Kal ti 
Kom 1471, Par. ı ge 
worden, und finden fich, unter an« 


u dern, in der Poet. rei venat. Ulidi, 


Lugd. B. 1645. ı2. Kempferi, 
Lugd. B. 1728. 4. Yu den Poet, 
minor, Burmanpi, Lugd. B. 1738. 
4. Glasg. 1752. 8: Wernsdorfii. 
Altenb. 17800. f.8: 6Bde. Eine 
selm, mit dem folgenden, c. not, va. 
rior. Mitav, 1773. 8: Meberfetzt in 
dag Fralienifbe, von Gin, Farferti 
bey f. Difcorfo . . . fopra il Trat« 
tato della natura dell’ Egloga di 
Mr. di Fontenelle, Ven. 1752. 8 
Ebend. verm, mit der Ucherf. desfol» 
genden, 17617. 8. .in reimfr. Berfem 
In das Scanzsfifche: von Mairaut, 
mit dem folgenden, Par. 1744. 12, 
mebft einer Prüfung und Miderfer 
gung der Sontencllifchen Abhands 
lung, einen Berfuch einer Theorie, 
der aus Drydens Vorrede gejoge 
ift, und einer Uneerfuchung, warum | 
die franzefiiche Nation niinder, alg 
die andern, Gefchmackf an diefer 
Dichtart Hat: Ueber den Wereh die» 
des Dichters und des Ealpurniug, 
finder fi) ein Auffag von de Ta f 
Bruere, in dem Mercure, Febr. 
1745 und eine Antwore darauf, in 
den Zien Bde, G,28 der u ren 
“für 
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lica find zu A 1560. 8. Bte 
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? .D. ben, fondern auch, und gleich 
n i erften ng, 08 
f Poemät, Amitel. 1682. 12. Einhäflung! wirklicher Menfchen, 
ebend, 1697: 8. je eedichtete Schäfer, und fodter, Durch, 
welche eliche t die Errichtung der Arcadia, im | 
ben, ohne eben yon und niedrig zu ferne noch mehr ai ‚nem, 
on dem Verf. als bie Dichter unter ihren 
Vefere-Baıler a... er R 1536.) — Arkadifchen Sch nahmen, darin. 
ic ‚Pärtenio ‚Gianerafi (F 1775. rebend auftreten, und fo gar twifs, 
Pifeator. ee nautica ; Neap. 1686,' Tenfdhaftliche Materien Behandeln, 
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feinen Opuft.. Par. 1730, & 
fich "15, keinesmmeges fchlechte Clio 
gen) — — Sammlungen. Außer 
der bereits a von $, Dpo- 
rinms, ‚find der Poetar. Polonorum 
ya Paltoralia, 'ex er Zalufe. 
enb. 1779. 8. (ate Ausg.) 1a 
Veudht: worden, _ u 
Tcheinem mir auch die beften Def 
neuen bateinifchen Eflogen, fo wie 
alle neserm Iateinifchen dichte, eis 
wanır dag ae Ausgenommen, 
böchftens nichts als‘ Kunffwerte zu) 
fenny welche mehr dem bloßen ' 
Ieshaber, ald den Menfchen, Gt 
mu gewähren fönnen. Weber die 
Grgenfände der neueren Melt, nad 
ar, Anv on felr Befaafenkt, 
ind von folcher 17 
daß fie fich im eine alte Spradyehins 
eimzwingen, oder, daß fie fich fo 
verläugtien, fo vergeffen laffen, daß 
ver meuiere Dichter ganz zu einem 
altın würde. Das Gepräge ächter 
Enpfndung fehl alten. — — » 
in nmewern Spras 
en ee Dichtern 
"dad Hirtengedicht, went nicht 
‚aus » doch fortgebilder — vieleicht 
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ı siren, Schiffer, ‚und Sildberge 
dichte haben : Biufto 
de’ Conti, furz nad) dem Zeitalter 
des Pettacch, und nad) ihm Sans 
nazäro von Piftoia, der aber mit 
‚Saunazargı nicht zu dermech- 
ein if (ES. Ereseimbeni aa. D. 


&.275.) — Jar, Siorino de’ duon, find 
ü ; Yrfoci, 


Giro. 2Senielen (pirenpenihee von 
ol. irtengedichte von 
ihnen find in der zu. Florenz . 

Fe: con Ueberfig Ban lee 


mdlich. Mus der Borrede erhellt, 
“ v ze Dr re ums 

m rg6g di heretloge gt» 
‚Ihrieben batz ein Umftand, der bem 
Grescımbeni, und feinen meueften 
Hrrandgeber (Stor. B. 1. 6.56.R, 
15.) unbelannt getdefen ift. Die 
‚Bifchereffoge, fo wir alle übrigen 
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dergleichen ‘ 

Bald. Eafliglione (Yu den Rimeded 
ey nn Me m - 

tanze paftor. von ihm.) — 
Gianı. Borazzo und HTicolo Sranto - 
(Dialogbi marittimi, di G. Bi eal-. 
cune rime marittime di N. Foe di‘ 
altri diverfi fpiriti dell’ Academia, ı 
degli Argonauti, Mant.1547. Dieı 
erfteen find in Profa; die Ieptern bes 
fichen aus eigentlichen «Schifferellos 
gen und Schifferfonnetten, yınd find, 
meines Wiffeng, bie wichtigften itası - 
Tienifchen Schiffereflogen, obgleich ı 
nicht bie erflern ; denn (don Bern, 
Zaffe hat, im zten B. feiner Amori, 


fo‘ Ven. 1537. drey Schifferfonnetten.) 


— Birol, Miusio (Le Egloghedel, 
Muzio Jußinopolitano divife in ein, 
que libri: le amorofe, Lib. Lxie 
marchefane, Lib. Il, : le illufri, 
Lib. IIL,.le lugubri, 'Lib,1V, le var. 
rie, 
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wird, und mar'fich, nicht den ges 
wählten Jahalt,. gleichfam barftel 
It will, auseiner Begeifterung, 
welche über alle Befchränfungen, die 
auß diefem fich ergeben, tuegfeßt, 
Bd, in dem dorhabenden) Falle, 
und hi 


nhter , 
ferempfindungen, Dinge in die Welt) 
ano fü io An mögen, une 
m r 
dennoch werrirren, Dell wir, ) 
dena Widerfpruche, worin fiemitficy 
felbft, umd mit der wirklichen Welt 
flehen, für fie feinen Plag in uns 
ferm Kopfe finden, zu den beffern' 
Gedichten de Marin in ditfer Art 
re Staliener; "U Rapimento 
Europa, yitb 1] Teftamente amo: 
rofo, Ven,. 1612. 12. nachher mit 
tieheer Gedichten biefer Ast, unten 
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- 1612.12 — ‚Seb. Buieini.( 
" Bella Pefcatrice, Ven. 161 me 


ch Miargberita Eofla (Die Sanimk. ie 


Konıcbar. 


Yic Eoncadini (La Fuggitiva 
fa, Ven, 1613: 12)— Ware. Ant, 
Balcianelli-(Affetei di Lidis’ad Bus 
rillo, Ven,163.13,)— Giul. Cefr 
Gigli (I Rivali; Ven. 1614. 12.) — 
Pace Pacini (Campe Marzio, ' 


ovves 
; role Bellezze di Lidia, Vic. W6rg« 


72.) = Adr. Derdizorti (La Dafnez 
Vic, 1614,12.) — iErtore Martin 
nengo (L’Attone. Ven. 1614: 12.) 


 — Biop; Eappone (Idilli, Ven. 


1615.12. 'verm. 1697. 8. Eitteatie' 


effinmme dere Sammlung Joylien von ihimer« 


fhien unters dem Zitel: L’Euterpes 
Mil. 1619. 12.) — Girol, Prinlis 
(Ex Galateg (ohne Drucort und 
Sahrsg) 8: Erem. 1628. 8, B 

aus verfchiedenen Jöyllen, welche‘ 
unser ich verbumbden find.) 


rer Ged. worin auch Jdplien enthals 
ten‘ find, führe den Titel, Il’ Vios 
lino, Ven. 1638. 4.) — Sees. Suc« . 
caveni (Le Lagrime di Tirfi fopra » 
Partenope, 'beyf. Panegiriciy Naps 
1671. 19:)— Inn, Sarcellini (1dils 
io allegoricoy Mil. 1706..8 gehört 
zu ven Beften,) — In dem Merfe, 
de8 Mürafori,.della perfetta poeliaz 
finder fich eine Foplie von Earl Me 
Maggi. — Eine Samml Ydylien, 
twelche verfchicdene der vorhin ange« 
geigeen „und andre mehr, enthält, 
erfcien, 
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Dag tück diefer Art ift 
Eu nicht ganz eigentlich ang der 

fertwelt; enthalt aber den Keim 
fichtlich ; e8 


Poliziano, ‚der.in den Jahren ı 
LaB3 10 Shantua. Gorgefklts guerk 


gedruckt worden ift. beftehe 

ich and Detaven ( fichene oe 

Bed Urforunge aus @efang) indie 
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Joandlung darin ift oßne alle Bedet- 

een 

als eine Yan! 

Aluch find. die zumächft Krei Or- 

feo gejolgten Werte diefer Art von 

eben dem Schlage; fie befteben zus 

weilen nur aus ein paar gend 


weilen fehon aus drey und pier 


fonpers abgerheilten Acren , (tie d 
Kae un’ Fiem, 1 Sie 
ajza, Ben. 1546, 8. 
Beibeeapelk. Im Sata beit 
zuweilen auch im wermifchten 
arsen , zumeilen in Detaven, haben 


Eine befondre Prologen, und bes 
Sehlnßchsre (welche anfäng« 


ea nie 

den Perfonen, und gehört alfo nicht: 

zu ne Schäferfpielen, iaaiz 

den Satyrfpielen. 

tifirte die Ehloge in feinen Sacrifi- 

zio, welches auch zuerft uneer dem 

Zitel, Favola paftorale, Ven.1355, 

8. erfchien, und das Jahr vorher) 

Beh war ‚vorgeftellt wordem., | 
fie in Mufit, und zwar vom 


führten Ausgabe; aber, ob ganz, 
oder nur die darin befindlichen Ehdren 
weiß ichnicht? Planelli, in feinent 
Werte, Dell’Opera in Mufica, Nap, 
1772. 8. ©. 8: fein das Erflere 
glauben; «8 Fann alfo, die Ehdre 
gerechnet, nichts ald Neeitativ gew 
wefen feyn, da der Dialog nicht 
durch eigentliche dazu gehdrige Aricit 
unterbrochen wird, und diefe, ine 
Dorbengehn bemerkt,  befannter 
Maßen, erfrin dem Jafon des Andr, 
Eicognini, in Mufit durch Sranc, 
Eavallo gefigt, umı bag $ 1649 einz 
geführt worden find. Von ben fo 
vielen Nahahmern in biefer Dich« 
tungsart, (denn uber zwephundert 
ok abranaen find von dem italic» 
ni Dichtern gefchrieben worden, 
(&. den Aminta bon Fontanini ©, 
350 führe ich mir die wichtigernan, 
als: Alb. Aollio (L’Aretufa, Com, 
paßorale, Ferr. 1564: 8. bie Mufit 
von 


Deurfce, überh: 

er 1630 nat 3-6. Waler, 
Dal. 1708, 8. metrifch.) — nr. 
ar "Alceo, „Tenlsies 18 


itel befagt 
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eb Der Titel, 


doch, im feinem Ve- 
rato (dem Rahmen eines berübmten 
biefer Zeit) Ber.ısgg. 
8. Nores anrmwortere, und wurde 
wieder beantwortet; andere mifhrug 
fich in den Etreit, worunter Halle 
fiino Summo der merfwirdigfte ft, 
ber von feinen DifeorG, einen gegen 
‚bie Tragifomöbdien, nd anderngt« 
ferdramen überhaupt ve 
Pidte bat. Hätten beyde il 
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zw meh su fennen er v4 
nn 9 gezogen, y 
erhaupt, ei» 


beffern, ee Eultur üb 


lich fhlechte 
‚schmact 
nem dad 
Dder 


ed [ebenen & 
Be mürdeke- 
reandgig gemelen fepm) 


14 ernfll 
Mabs 


die t Peileg! 
'. 1726. 8. eine Nachahmung def 
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1590. 4. any dur ir. 
San de Dalibray, Par. 1634. 8)— 
Carlo Yrori (La Cintia, Tavı put, 
Nen, 1594. 4) — ic. degli Ans 


fida. ‚Ninfa, Vie, 1595. 12.) — 
»inc. Giufi (Elpina, fav. palt. 
Udirie 1595. 8.) — Sranc: Brac 
‚ sielini (L’amorofo fdegno, fav. paft, 
Ven. 1597. 12. franzof. durc) einen 
Ungenannten, Par, 1602, 12. und 
R de la Graige, War. 1612.8J— 
ip, Di Mranzano (L’Aci, fav, 
marins, Ven. 1600. 4. dafs die Pers 
(onen aus Shi beftchen, befagt 
der it) — Gisnm. Buiccardilll 
foguo, fav. bofe: Ferr. 1601. 8. 
La palt. regia, vbend. 1602. 8.) — 
iv. Campegsi (Il Filarmindo, fav. 
it. Bol. 1605, 4: 1608. 12.) — 
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fefa dell doppio amors di Clelia, 


ef. r 
5 Narr Yan von 
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‚Er. Grlais, nebft der oben gedadıs 
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‚in Profe, aber nie von Bion de, Da= 
isray, überf, worden. In das 
Englifche 1655. 4._ Die von p. 
Sherburne, deren Jof. Barnes in 
feinen. Anmerkungen zum Unatteon 
E. 118. Camb. 1705. 8. erivähnt, 
ift nicht gedr.) — Xleff. Calderond 
(Leilio amoröfo fav, bof. Ferr. 
1607. 12.) — Ölov. Dillifcanchk 
(Amaranıa, fay. ‚pefe. Ven. 1610, 
1639. 12.)— Biov. Erpponi (L’or- 


. filie, fav. bofe. Bol. 2615. 12.) — 


Dion, Viola (Il Dorillo, fav,caccid- 
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Cortefe (La rofa, fav. bofc, Nap. 


1624.12. in feinen Werfen, Nap. 
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Nlückliche Darftellung der Sittendes 
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‚gen Drama in Stalien, fiel auch dag 
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fien Stücke divfer Arc zulege förmlich. 
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de BVerf. liefert Goujet, a. 0, D, 
Bd.XI. &. 291 u. 2) — nr. de 
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Cchäferherzeng fpricht. Sie erfchien 
mit mehrern in fr Livre_ des Mignar- 











Sir 


des hiftoires ol fous perfonnes de Ber. 


‘ Par, 1610 


rs et d’autres font dedults plu- 


‚etets de Nhonötte amit, 
He Shake, erie| 


“8. 58. Par. 1733. 12; 10 8» 
SE an Wi 
F ‚unter den erften fran; 


Köul fein igen® imgun 
De ne 


e ‚au N nd 
Gedaei ee Schaue fabf munen; 


4‘ 
und au der damit verfnäpften Muße' 
entfichen nun eine Menge icbeshäns' 
del, welche im Grunde nichte, ala’ 


itar Die Licbeehdndel des Berfaffers und. 





Fe 
Sitten und 


im Staate tichtig wurden. 

fing man an, unter dee Dichtung 

a an pie Dikang 
„ ın Io e 

mar fo naclstic. Lirbe, ohne Ruber 

feheint uf 


a Gen: a 
a 
Dem Selferfande, gu kon? Dee 


it: Les Bergeries de Juliette, 
alıxquelles par les Amours des Ber- 
rs et des Bergöres, l’on voit les 
Ste differens de l’amour, avec 
ting hift. comiques racontees en 
ii indes par Bipg baren Ber 
jenix du Mönt Saere (Nic: de 

ur) Par. 1588.12. 28. 1598. 
12.59. Er ift unbefchreiblich Tang- 
ilig. — Diebr wurbe biefe Dicht» 

n durch Konore Dlirfe 

" L’Aftrie, oß plufieurs 


_ 


feiner Greunde find. Afte 
Kata m er a. war 

me de Chateau Morand, zuerft 
die Schwägerin, endlich die Srmahs 
lin des d’ürfe. _ Es find viel Werfe, 


noch durch, Die, übrigene regel« 


mäßige, ober zufammenhängende , 
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langweilig fcheinen möchten.) — Ze 
Payer Douignp (Bon din bicken 
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den leiCh Eelogues, Der 
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B In feinen re mifche allenthalben ai Mer vucer —. 
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ner Gedichte, Yeipj. 1776. 8. ©.259 
2 f.find zwoif Joplien, woronadht 
Bereite Kr Birk. 1773. 8. His 
druckt waı Empfindungen der 
Ziele, unter verfchiebenen Gi« 
tuationen,. und in verfchiebenen 
araktern, Zufälte Tändlichen Le 
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Modelle aus gebackener Erde,) Johie 
Sctooreel (+ 1562) Franc. Noffe 
Erxcchine ‘del Salviati sen. (4 1563) 


"Wichaelo Angelo Bonarorti (}1564, 


Außer feinee > 
arl, 
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Suse) dic, iarins 3608) 


Be aCı00) 


) D. Ant. 


Reronr o, Erayer (hin ins, ai: 


da(t t 
Me 
detro Eaftiglione, 


1670) ae: (+ 1728) 


v. Doft \t 1671), © 
batoriello ven (+ 1673) 5 
ndtvan, 
‚Catal. des Tableaı deR. er 


pn Ch1674. Einen 


re 


10) Aus; van Dal t 
ar gt Dom.- 


ra Gen) de ‚Maratti breche 


‚di-Maratti fer. da Belloris. 


fi ı7ı Kuppen (t 17 
BR dal Sole tt 719) 


Bu an 1719). Santo Prunati 
(1722)  Giop., Segala Kruza2) 
Pierre Berchet (t7 2od. Garzi 1 
(1721) Bonav, ei u7ar) 
Alb. Armone (+ 1721) . Une. Cop) 

(+1732) Adr. 0.8, Werf (H 1722) 
Arnold fi u (41724) Anton. 

er +1725) Anton. Bas 


“ % N 

Vleughel (+173 a Zeed. Le Moine 

«+ 1737)  Earl’v, Moor Ct Pi 
obb. 








lern umd Kunffahen, &; 
uf und Be Nauen ginn den 
graveurs . , . p Mr. NEE 
1787. ©.5 uf. Vorzüglich fhene u 
‚ih inder Hypnerotomachia 
olyphili age. — — 


Homer 


Ueser feinen Schriftfteller ft viels 
Teicht fo viel gefchrieben worden, ald 
über den Homer; und ob ich alfo 
sun weder Willens, noch 

„alle diefe Echriften anzuzeigen: 
fo fcheint es mir dedy, zur Darftel: 


Zufammenbange 
inden, in gwelchem toir fie j 
ee En foelchem fie, felbik, 
wenn Homer audybie leßtern 2 
alg die erftern gedichtet hätte, 
in feinem Kopfe verbumden 


fähig feym mihfen; denn fonft Hätten feine 


ü i i 
Sans aucgemact, al Fe muß 


Tung des Einflufie, welchen der machen, 


Dichter gehabt, nothiwend! ka 


ifeftellerm. bringen. Am 
füglichfte wird Dis Be kurs 
zen Gefchichte feiner Werke gefchehen 
unen, Diefe Gefchichte ift ung nur 


"Hom ber Zeit an befannt, da feine 


MWerfe zuerft mach ;den eigentlichen 
Gritchenland, aus Ereta oder Jo» 
"nie, durd) den befannteirfpartanis 
Adyen Gefesgeber, Lykurg, Tpärer als 
dunvertijahre mach drum Tode dee 


Doch, wie er fie a 
faßt, läßt fich jege nicht et > 
ffimmen, ' Genug, dap das, was 
Suidas (in voc. Opypo) und Euftas- 
thing, im Anfang feines Comment, 
fagt, nur aus dem Zuftande, immel 
chem fie zuerft haben gefunden ter» < 
den müffen, gefolgert zu fenm fchek, 
net, und alfo feine Schwierigfeiten- 
soie der gute Küfter wähnt Chill, ctit. 
Hom. 3. &.99. vor ber 
filchen Ausgabe der Zlins)ımachen 
fann, —  Dreyhundere Jahr gi 
m 








Day diefer, auf den Homer, vers 
lichen und manniche 


anlafßt wurden. 
und gekommenen Arbeiten diefer Art, 
fange ich mit ben geringern, ben 
pmus (zu den 

‚Zeiten des Nuguft) foll deren gelies 
rt babınz menigfteng find derglels 
chen umter feinem Rahmen da, 
diefe gleich, wie fhom Yascaris feldft 
u fagen fcheint, und unter andern, 
jabrieins (Bibl. gr. L-D). c.3. $.3.) 
wahrfcheinlich vi gemacht sn 


Rom 1517. £ die zu der Obpffee eine 
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€. D’Anfe Bitioifon, Ven. 1788. f 
abgedruckt, eener find deraleis 
hen noch, vorgeblich vom Porphp« 
ring, u. a. m. in-einer Feibner Hands 
chrift, ha N Boffins aus dee 

idI. des Peirescius an fich brachte 
(©. Differtat. de praeft. Ci = 
dens. et fchol, in bern inedi- 
tis, von, €. Balfenaer, bey dent 
Virgil. Collat, feript. gr. illuftr, 


06 Leov. 17347.8) — in eier Mode 


Fauer (f. die Vorr. ©. 13; zu Synti- 
, Phil, Perf. Fabul. LÄIL.. . » 
äpl, 1781. 8: und wovon E.F. Mate 
thai Proben in 3 Proge. Dresdi 
1786. 4. gegeben 1 u. a. m. dore 
anden, monen Babricil Bibl. Gr. 
ib. 11. ©. 3 Nachricht giebt, und 
der ste Th. dee Bibl. der alten Lit« 
terat: und Kunft, ©.26 u. fi a 
(12 












arena, ds BR: 


pi 8._ gr. deutfc), von I Be 
! Eauispef, Zürich 1779. 8 Eine 
andere, unter dem Rahmen des Pu 
‚tar, die aber, Lie aus grag- 
menten zwey. verichiedmer Lebeusber 


Geribunsen Ben beftchet,, und, . 
er Glorent, Ausg. 


unter andern, biy d 

ns 1488. 6,2 3. bey der vom 
and 1560. fol, bey der: 
Sale Op und einzeln, in den ans 
ufc, es Gale, befind» 
cp Kleinere griechifche 
chreibungen gab %o Alles 
mit feiner Sant: De partia 
Lugd. B, 4649, 8 nnd im 
am 2. des Gronopfihen Thefaus) 
ee » wovon die eine Hom 
Senat berfchreibt, und im sten 
der Bibliothek der alten Lirteras 
und Kunft, vermehrt abgedruckt 
fr Ss han geböret biecher noch das 
sermeinte Grabmal Homers, nach 

einer Cfigje von H. Lechevalier, ge3. 
= 5. D. Biorillo, erläut, nt 


Heyne, X 94. 

und als ein, er Sarift 
um. nzlic) ‚zufammen getrages 
: Apologise quaedam pro 

Be et arte poet. fabularum. 
ue aliquot enarrat. ex comınent, 
Brocli ‚ycii, Diadochi Phil, Plat, 
in libr. Plat. de Rep. in gquibus plu- 
rimae ” Düs fabulae non juxta 


(Lexicon gt. Mliad...et Odyfl. ©, herausgegeben 
een ii ISER 
Yifen, in He Be 95 





y e. le 
‚ed. Grub.) ] 
Anthologie &. BD ANERE J 


den find.. 
jände enandten 
Kae nen von einer Euddci 


fich Herfchreiben follen, Auen unter 
andern, von Aldus Manuiuge 
Ben. 1501.4. vonYeinr. Otxph. 1578. 
Pr es - 
en bei 
Bee 1648. 8. (S. Fabr« 
Bibl. gr. a. 0.0.3.3) — d 
Uebrigens geben von diefen, DRM ” 
Homer betrefenden Bemühungen 
und Schriften der Griechen, fo tie, 
von mehreren, ihn angehenden Dine, 
gen, von, feinen „verloren gegane, 
enen Werfen, größtentheils auge 
fi Übrlichere lieterarifche Nachrichten s 
oh. Rub. Wetefteing Dillerat. mau- 
Be de fato Seriptorum Homeri 
per omnia (aecula, die fich bey füiz 
new Orat. apologet. pro graeca, ec, 
genuina livg. gr. pronuneiat, Balil., 
1686. 8- Befindet, — Lud. ACOCERR 
(Kuftesi) Hit. erit, Homeri . 
Freft. ad Viadr. 1696. 8. und vor) b 
der gr. Ausg. der Jlias (von Fried, 
Aug. Wolf) Hal. 1785. 8. — Gabtis, 
eins, in dem zten big Tten Kap. dee, 
aten B. feiner Bibliorh. graec. Vol, . 
1&, 317 ber neneften Ausg. =— 
Zu dee Gefchichte der Werfe dee 
Homer iu nenern Zeiten gehören jur 
erft Die Ausgaben beffelben. 4 
wichtigerg, mit er find en 
reits angeführt; bios als 
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alentis Orat, s Ber f 
1.1621. 8: — Everh. Feithii An m 
iquit, Homer. ‚Lugd. 
7 Fi a 7 
I 1 5 R 
u Erin) Ar 
‚1743. 8. — Remarques 
omere ir Virgile, »p- "Abbe 
Faydit, Par. 1706. 12. —— Ellay Ik 
on the life, writings and learning u 
of Homer, von Pope, ‚vor feiner 
Ueberfe ‚der %, Lond. 1715. 
uf. fch, am der. er 
augerlefener. Schriften der. Mad. 
Bortfched, £. 1749. 8. Srangöf. Theil 
eife durch bes 8 bey 
ben, Remarques fur Homere .... 
Par. 1728. 12. die Borrebe 
des Pope fügte Mde, Dacier dem 
gten ®. ihrer. , Par. 1719. 
12, Reflexions „ „.bep, rid. 
Reimanni lias mer. h. e. 


unabula omnium fcientiar. ex 
lomero eruta et [yitem. delcripta, 
FaRT 1738. 3. — u dem Effai 
ir la Poelie epique des Hrn. d. 
Voltaire (in feinen Werfen) findet 
fh, ein Abfehnit über Homer, mo» 
sin der Dichter richtiger, als meinc® 

- Bediinkens fonft von einem 


toird, — Sur la lefture dHomere, 
von Eh. Rollin, bey dem ıtın BD. 
feiner Maniere d’enfeigner et d’etu. 
dier ee — Anln- 
“ guii life and writings 
MHomer by’Th. Blackwell, Takt 
3735 und 1736. 8. beusfc, ein Aus« 
gug daran, unser dem non 


j le irba, 8 Bat 
Sähriftftelter gefdyeben , FH En rite QBälder, Riga ı 






I} 


“teipg 1776. 8. — 10 
Eu 


c comme Poete tragique, 
von Chabanon, in den Mem. de 
V’Acad. des Infeript, et belleslettres, 
2.30. &, 539. Duartausg. deutfch, 
in der Neuen Hibl. der (cd. if. 
83.3. ©. 187.0. f-— Homere plus 

entil qu’Annibal, Berl. 1763.8.— 
‚ Ad. Klotz Epiftolae Homeri- 
can, Alt. 1764. 8. vergl. mit dem, 
8 

‚em f — Chrifi. Augaft Clo- 
dius Super Quintiliani Judicio de 
fublimitate Homeri . . Lipf. 1765. 
4. — Vertheidigung der häuslichen, 
En 
io der fchreizer. Kr, 1 [* 
©. a15u.f. ei Si Aa Hade- 
lich De meteoris in H. carminibus, 

Erf. 1768: 4. — Obfervat. für les 
Poemes 






. Eif. ı 
by Prefcott, Lond. 1773. 
8. — Homeri Car. laudes ex fon- 
tibus Gr, Romaior, deriv. Aut. 1. 
Pietro, Berol. 1775. em b 


r rg unter andern, inden 
f Rn de3 Shaftesbur 


Kom 242 


ya Wi 
Brunfv. 1786. 


In A7BÖE BB. eh ken 
1788-4. 2 &t.—-P, 
m He de Sci Homer Prol, Alt, 


De fru&tu ex, matuca 
om- 


— Erflärende Anmerfun en zum 
mer, von HI. Kıppen, 
1787-1 a abe „Snleing 


Par. 1792. 8.388. — Ueber daB, 
bes 


Homer, in ben reis 
eurfions yon MW. Tindal, ı 
12. — Gelegentlich wird vom 


a . 23. 


KDn 





8 90m . Hom 
20.3. wi hf; ee Note, ee Mind ieterat. und Fünf, 
m, —— 
vl e s ! v8 20 den ai N 
„115. — In Maine son cn ie nature and, 
ea oaeere, as Lu 
rg betreffende. Bırteh, De AS ee 
ndet ed, R. M. van Goens, Traj. 
Lapcoon 1765. 4. ir Diler 

N © 





ee: 
v 1767. rd 


fu ind Betrachtungen 
eb vera 


on einjeln Stücken der Homert- 

en Gvihte befonders, ald von 
ESTER: des Homer: Diatriba 
Peg Homeri ... . Auft. 
Bergmann . . Lipf. 1679. 

E in Reflex. für les Dieus d’Ho- 
von Cl. Fraguier, in dem 

Band Ei [5 “ Mem. de l’Acad. 
er Por Kae di 
mere fur ker von Jean Bois 
pe as, S, ; am, _ 
Harbeuin handelt (auf eine 
Bud ma Art) van, in 
er e d’Homere ar, 
ie 7 De Fato, de Jove, 
de Theol Homeri, Th. Ehr. Har- 
led in feinen Opufc, var. argum. 
Hal. 1773. 8. ©. 387448. — ©. 
hat Grodbek über das dofale der Un- 
gerwelt beym Komer in Heeren’g 


Dichter im Mm ee 


EEE Semi zn ger, Hom 


Fabb. Homer. von &h. ®. Kayn 
m Hr Noy, Comm. 
ch: ‚ Im a3ten Bb, 
©. ın, Er Ver N. Biol. der (. 
ef Franz. in an er de piece 
ter. concern. les Ai - Pai 
pe 8.48. — Mhiee Alle 
gor. Homer, de errore et precib: 
Aut, Traug. Frid. Benedifto, Tor 
I7Ba au285: ar De Alle, , 
ilfert. Ani Aufk, 
Hear. acob, Hal. 1785: he =, 
ueber Cchicfal, nd deffen HOT; 
Vorftellung beym Homer, im 36 
Bd. der Nenen Bibl, der fch. 
ferifeh. — oh. Henr, Bo My 
Briefe, Konigsb. 1794.8, 2 Bde. — 
er den Homer, in fo fern 
jädifche Weisheit sältee 
Kr: en, amd jübifche Gefchichte vor» 
Setsasen haben foll: Homerad 
Eppauguv f. Homeri-comparatio €. 
Fe facr.quoad normam loguen- 
Aue. Zach, Bogan, a 
(bh Pie — Ounges "Eßpaic, T, 
Hittor. Ebraeor, ab Homer. hebraie, 
nominibus acfentent.conferipta . „ 
a Ger. Craefio, Dordr. 1704. 8. 
In der Odpffte follen die Begeben« 
heiten der Kinder Sfrasl, von Lorh® 
Ausgang, aus Eodom, bis zum 
Tode des Moyfe; in der Jliade die 
Eroberung Gandans darch of, 
und die Sfraeliten Dargefielft fenn. 
Zum Glück emibdlt das heraisges 
fommene Werk mur bie Verdrebung 
der erften fieben Bücher der Ddnffee., 
— Sin der Nuova Raccolta d' Opufe, 
feient. et filol. 8,26, Ven. A 
[14 
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1785-4. — — on ad H. Od. K. v.238, | 

vom ‚Gei, , mie 1742: 4 

gm en ehe "de an Über die . en 

und Kunft.,— — m Soli in ben Chr! 

de ufu et autor. Homeri A Sl Sen da 176 
A, -aef, in jure nature 8. &,83. — dem ten Dd. ded 

Ai Chr. Schroeder, Vie Adventurer's und 89 finden 

int, 4+— — Nonnulla in Hi ber die Donffee 

epta atque ridicula ex lliad, Home- Marton. — Briefe über ey Tue | 


rien, Audt, C. $. Walther, Stett. 
1783. £— — De fabulaHomerica, $ 
qua nah et Diana homines fa- 
terfecifle dieuntür, Progr. 
Frid. Facii, Cob. 1785 4. — 
Ueber dag Lager der Gr, vor Tro 
nad der Erz. Homers, im sten 
der militar, Monatefchr. b. 1786. 
= Neitore felicifiimo fenis exem- 
plo Homer. non magis deleetare, 
ee fer. €. D. Ilgen, 


Beet Dark 


. Croßi 
t. de Odyfl. in f. . Grae- 
&a, Bal. 1585. f. ©. 34.— Dit 
Corfi di Giov. Belloni intorno allo 
antro delle Ninfe Najadi d’Omero 
» =. Pad. 1601. 4, — loa. Bapt. tie 
Perfo Pe; Bergomatis Nottes foli- 
tariae, £. de iis quae. feientifice in 
el eo (aa) Venet. 1613. 
face, Un m wcden Zone 
rum welchen Homer 

hei oe In einen ann. der» 


jepen- 
Yiae (D @ ıv. 221) Auft. Pet. 
Be ee d. Bat. 1629. 8. und 
sten Bd. ©, 1329 deg Öronop. 
hei. — De Nepenthe Homerico, 
‘op. pofth, Pet. Petiti, a 1689. 
Chronologie de P’Odyfiee, 
difpofee par jours in den Mem. de 
Trey. May 1709. Art.60.— Chro- 
‚nologie del par Jean Boi- 
'vin m dem aten ©. ©. 386. derMem. 
-de P’Acad, des Infer. — Delin; 
ee: apd.Graec.facris ad 


Si der 
uper Odyflea Bom. feript. Dar. 
Chr. Seybold, Hal. 1768. & — 
Nam liber Jobi cum Odyft.H, com- 
arari poflit, Difg. Ant. Aug. H, 
End Helmft. 1773-4 — _ 
Ein Auff. in den a moral and 
litterary von DB. Nolte, 'Lond. 
1779. 8. N.25. — Ueber das Spiel 
der $reyer der Penelope, im gen Gt. 
Feige Sun Fe ag, fürs . 
"Yeegleicbun en des Homer mit 
andern Echriftftellern: Compara- 
zione di Taflo con Omero . . da 
Paolo Beni, Pad. 1612. 4. — Dife, 
academique für la comparaifon en- 
tie Virgile et Homere, Par. ı 
13, von Rene Rapin, in beffen 
ken fie nachher, unter dem Sitel, 
Comparaifon d’Homere et de Virg, 
Bd. 1. &.91. Amft. 1725. 19. vor“ 
tommt. Sat. Halm. 1684. 12. undin 
lac. Palmerii a Grentemesnil Kpiri- 
woy Ärgeipyse, Lugd. Bat. 1704. 
4. Engl. v. 5 Davies, Lond: f.a, 
8. 1672. 8. — lac, Tollii Compar, 
SR et Hom. unter andern, ebend, 
a en d’Hefiode avec 
Homere, von P. Dan, Huet, in 
den Huetian. N.83. — Difc, fur la 
querelle entre les partifans d’Ao- 
mere et de Virgile von Jean Boi- 
sin, in dem ıten Bb. ©. 176 der- 
Mem. de l’Acad, des Infripn, — 
Parallöle d’Homere et de Platon 


. Bon Guil. Maffien, ebend. in dem 
aten 








ber 
En Bien 
hen; feine Bilder foflen niedrig und 
Fächerlich 
feine Slachnife unausfk Hlich Tang,, 
[ri ne Erzählung BReRERSL weit“, 
eifig fopn, ud, m. z. D- wenn 
Homer Il. 9.146 fagt, dag vas Blut 
aus der Wunde des. Menelaug bon 
den Gchenfeln bis zu den Re 
berabgeflofien fen: fo Ar er 
nl, br kn e die a de 
N 
Beige de. en 
Dan. p\ Huet, & Mr. Perrault, vom, 
1692, in dem zten Sb. feiner, 
iffertat, , Sr Par. 1722, 12. (allg. 
Bertheid. bes Homer.) — Reflex, 
erit. far quelgues paflages du Rhe- 
teur Longin von He Bollean, bey 
feiner Neberfe e8 Longin, Par. 
1 £7 Gr ra die 3te wfr 
die gegen Bat ge 
ichtet; ad ae tellen. ab«. 
rechnet, in welchen Boileau Die 
Unbrkanntfchaft des P. mie der grie- 
hifchen heirgggen und regen 


"es De is dor feiner 


maduplion dur elle En — 


Vorrede bigfer Ueberfegung einem 
jwepten. -Otreit. Die Berfafferin 
wollte ‚den Homer von einer,beffern 
Seite, als ihm die Franzofen fonf 
aug Urberfegungen kannten, befannt 
machen, und suptebl, ihn zu geflife 
fentlich auf Koften dei Bartambe 
Sefhmadıs der Baden _ 

cours für Homere, von Fucd. Per 
dard de la Motte, vor feiner ver« 
fürgten, verftümmelten Jliade, Par. 
1714: 8. und im ten D. feiner Ier« 
fe, Bar. 1754. 12... (Das Wahre 
fheinfiche n Homer, foll nicht übers 
rafchend genug, fonbern gu fihe dor« 
bereitet, das Wunderbare zu über« 
rafchend und. zu wenig vorbereitet, 
der Epifoden zu viel und zu lange 
weiligr bie Shhrer und ısdelden bed 
Homer lafterbafte Gefchdnfe und die 
, mebreften der kgtern. nicht felbfiftän« 
big, die Neben tm Gefechte unnütze 
Yuswächle, die Erzählung langreis 
lig und unebel, das Schild bed 
Achilles ein Meifterfick der Verwirs 
rung, und. des lächerlichen Wunbders 
8. baren fepn Uebrigend mit Mäfiige 
feit und > Beinpeit abgefaßt.) — Des 
caufes de la corruption du goüb 
par Mad, Dacier, Par 1744. 12, 

(Heftige 


Fa d’Homere, von- | 


en “ En angenommen, Dich 
u en 
verthei 


aus der Gt 
digtJ— Reflex. ie 


it 
are er aber au je 
lich exlärt, einen Dichter, ee 
theilen. Meil nicht alle über bie 
Abficht der Zliade einftimmig den- 
fen; ä foll Ba ge age es aus 


und er ee 1 dr Ah Pa 
en am 
fung 


bringe, and. mit diefen till; alles 
der vermeintlichen wei 


1ac dr 
once Sach 


les „ Par. EoR er ap von rien Bvie 
een nebft 


) 
0 Dia a nie 
ar. 1785. 12: ll 
sefchrieben 


bignae ‚ unb_ bon Gernt,. 
BDrice €8 ift mehr, 
als wahı dh, daß eE nic einen 


2 ag i für 
bare; & en Nine 


NT 


nous pouvons Bien en des 
fauts d’Homere,, fid) in f. Cours de 
fciences, Par. 1732. fol. befinden, 
und mit. vieler einbeit abgefaße 
eiefvon der befanna 
F em = bert, erngeng 
agt-) — Examen pacifigue ‚de 
querelle de Mad. Dacier, et de Mrs 
de Ia Motte für Homere: avec un 


che Prüs. trait© füt le poeme Epique s » nr 


ar Mr. Etienne Fourmont , ,»», 
1% 1716. 12.29. (Weder Anterfite 
ung, nad rn pnterohungh 


was. denn nicht mag_ die 
‚hervor Sa haben, fo: wie mh 


n N 2% we. Anden; übrigeng 
eilig.) — 


En, 
A ie a h Hardouin 
. we 16, re ‚Homere defen+ 


bar, 
fowvsbl, als die ee 
theibigung, freu und beflimme darin, 
den ri ee 
on fur oüt ol. Franc, 
de Villfere, in. ben 


uuah, he Mem. de Wo 
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Ka sulet e Bevurh@i Eins, Lugd. Bat. 1640. ai 
21.6 BR soten Bde. ©. ı 1562, bes Ein \ 
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Zur buchftäblichen Verftändlichfeit 
Pr eier Eee 


Ve ... 
Wolfg. Seberus; Commel. 
1604.4. mit einem neuen Titelblatte, 
> aeg nt - Ph GIER 


SE, 
I 


Aukt. € 
Be und ı Er a Rahmen 
Be e 1649. 8, Rot- 
ter. und ı ei 
Homer. , ö Auf. Lad, ‚ud. Coulon, 
Par. To _ ann Hom.; .- 
Auft. S. Patrik, Lond. 1758. 8. 
Ä Bst 12. — Nova Clavis Homer, 
*.. Auf, 1 Schaufelberg, Tig. 
Be ek 88.— Novam lexi« 
con gr. Etymologicum et reale, 
ui pro bal fubltratae fünt concor- 
dantiae et elacidationes Homer. et 
Pitdaricae , . . feripf, Chrift, Tob. 
Damm, Berol. 1765. 4. — 
Fr b die Beyvosrter der Jliade von 
Prouften, Lond. 1594: 24. — 


in tar. illuftr. a Gisb, 


em 


ger 


1603. 


warden. = a 
fen von neuen Scyeiftfielleen En 


Shef. — Homeri Apotheofis, vel 
Confecratio Homer f, lapis anti» 
quifimus, in quo prii 
eipis Homeri Beaeenie Commen- 
‚ero, Amit. 
1683.4. (chen side Su mt 
Lat. vet. et nov, eine Erfläi bies 
fe8 Monumentes, welches nicht weit 
don Rom gefunden wurde, fo wie 


et praeft. numismatum, Naf. Ser 
breiti, bey feiner Columna-T: 
Gronoo, im'sten Bd. f. Thef. Taf. 
XXI u. a. m. Befchreibungen oder 
Ho- Abbildungen geliefert.) Cine Ex- 


en plicat. nouvelle de l’Apotheofe 


d’Homere . , p.Mr.Schott erfchlen, 
Amt. 1714.4- ee mit Winfelm. 
Gef. der Kunft, Borr: ©. XIX, 
imd ©.338.) — lee das Zeitals 
alter des Homer finden fich Unter» 
. füchungen bey den Marm. Oxon; 
» (8.695. der zten Auge.) und indes 
. Dodisell Wert, De veteribus 
Graecor, asp arn eyclis, 
0x. 1701. 4 — Waß bie, Alten 
über Hör Zeitalter Homers geglaubt, 
bat zum Theil Boffus, a 
Kap. de3 erfien Bnched, de poer. 


er und volftändiger Jackfon in. 


Chronol. Antiquities, B. 21: 
6.224 u. f. gefammelt. — Cura- 
tio coeci Homeri var. util. et ju» 
eund. Philolog. cont. a M. Andr. 
Wilkio, Lipf, 1605. 8. und in der, 
Plej. fec. finer-Oration. vergl. mit‘ 
Heumanns Aktis philof. Th.4. 


Homer, von Hr 


Fweybr. 1777: 
nen 


© 
Auch, 67r u. — Ueber die Armut ded- 
eftn. Epter,. 
Die-verfciedes, 


n- * 


Mer: Spannheim in der sten Dil, de ua \ 


Hom 
Irtheife über bie Werte ded 


ter, bat Batllet, im dem ıteir 
d. fäner Jugemens (©. 


der englifchen Bi laffiea, deutfch 
ee cr euthale 


a der vorgedachten Ausg. 
ee uch .B.2- 

‚achrichten liefert, und die 
me Sohn eine befondere Dunn 
‘de eor. varia appellstione, in She 
Horis fübfec, Col. Agr. 1618. fo 
Bd.2. Liv. XV. e.20, fo wie Eig. 
For. Drefig eine Comment, eritie, 
jo qua eorum vera origo, antiqui- 
tas ac ratio ex Autor, graec, tra- 
nn Lipf. 1734. 4 ieben bat. 


er: Math. 
Gottfr. Feste Aorich eine "lohand: bes Dichters 


lung: an verüonem Be 
<am non‘ am , 


— Die lieb 
Äi Reh den Art. Ilias, 
und 


Dora 
Dir te ber, über dem; 
Abueeeungefriften Ge ac me inne a 
ıf alfe bey is er 


Hor 


ben, 
x =: Zuins, et D. ae 


8, Heleniud Neron and 
Domponius Porph 
ift nur Acron und 
auch diefe nicht wolft 
mifche mit den Zufdßen 


Br bey den 
us dm) 1481. E Mepl. 1485. 
Den. 1990: f 140. Di6 
Fabricdus, Baf. 13 mis Br 
nn Kieser) mehrerer 
befindfich ; Heinr, Stepbanushat fee 
nen Ausga he a 
ie ie.) 1588: B. eine Abhai 
über den fegtern Ati ei 
Beh anher ed rc 
liaften gab Zac. Eruguius, mit 
Berend ehe Maler nadhrz se 
ers, am beften, ebend, 161.4 
Pe er morben if. — Unter den 


Ehriftoph. Se a den rs 
ir. 1482. Ben. 1483. us —_ 
ee Mancinelli ren rer 
1492. 1493. 1499. 
Badius Afcanftus (f 1533. bey den 
je jaben, Par, 1503 und 1529. 
ionpfius oe „a Ka 
> »den den Asp. Lugi. 
1565. 4 ee al Alloh 1606, + 
v.am — ac, Eruquins, Antto- 
1578 und ET Lem) 
der vorherge» 


Bernard. Pai 
en 


Pierre Gau ie. &babot 
er 
um rar ep 8. Bar. is 


1559- 
us; in Q, Br, 
eur 


156 £) 8 
a 
Bes 
Tags find nel Ehe 
a eh ei! 
: Q. Horst. Ei Eile 


Dacier, Par. 1681. 12. 28 lest 
‚Anft. 1733..4. 4. D- 12. 108 _ 
Les Poelies d’Horace, dilpofees 
{uivant Pordre Chronol, . . . 

P: Sanadon, P. 1728. 4. 2 
ee 1735- 12. 88. Par. 1756.12; 
2.8, — — 

Ausgaben bes Horaz mit, mehr 
Her weniger, Noten und Anmers 
kungen: Außer den bereits angeführ« 
ten, BER Ant En 

m pr. 4. ©) ruckort, Jahrsjal 
And Dinder, Maittaire aaa: 

pogr. B.1.©.292) fchreibt fie der 
7 1) on a de 

dä, ie fie: alfo ungefähr 
in das Jahr 1476. Durch ac. Los 
her, Argent, 1498. f. auch mit ei» 
nigen elenden Holzfchnitten verfehen, 
Die erfte vollftändige in Deutfch« 
land gedructe.) Die folgenden ers 
fiern Ausgaben richteten fich groß- 
tensheitd entweder nad den Aldini- 
fen, Ben. 1501. 8. und 1551. 8. 

a. m. oder nach der Juntinifchen, 

7, 1593. 8; ba. m. oder nachder 
Bon Dadius Afcenfius, Par. 1503.f. 
n.a.m. Eine bet beften bievon ift 
(Lugd. Bat.) ı1511..8. gedruckt; und 
Die von Heine. Gtephanudbereite ans 
‚oeführten, und nod) einigemahl aufs 
gelegen. — Mit-bem Dion. kambis 
aus. fing eine neue Epoche in den 
Ausg. ded Horaz an; feine Huga- 
hen find bereits angezeigt. — Bon 


En 


Aug, 
, Etre 


Bon Bilh. r. Lond: 1701. & 
Bon N. Bentlei, 
230, Amftel. 171 
Lipf. 1764. 8. 2 Bd. 
gabe erfchienen in England 
itfchriften, ald Arittarchusam- 
ullans in curis Horatian. . .. » 
d.1712.8. und Ariltarchus An- 
tibentleianus, Au£t.Rich. Johnfon, , 
Nottingh. 1717. 6) — Bon-Aleg, 
Euninghant, Hag. Com. 172. 12 
nd. 1721.8.28 — Bon Joh, 
ones, Lond.1736.8.— BonSoh. 
atth. Gesner, Lipf. 1752 und 
1772. 8. vermehrt mit Anmerf: vor 
. Carl Qeuıme, 1788. 8.— Bon 

of. Valart, Par. 1770. 8. — Bon 
.Dav. Zani, Lipl, 1778 uf. 8- 
29. (Aber unvollendet:) — Bon, 
Dmmeren, Amtt. 1791. 8. mit apos 
logetifchen Abhandl, — Zu den gu- 
ten, oder, auf irgend eine Art, merke 
mürdigen Ausgaben des Horaz ger 
boren nod) die zu Seban 1627. 32, 
gedruckte; — die Parifer 1642..— 
diec, not. var. Lugd. B. 1670.8.— 
die von Lud. Desprez, in ufum Del. 
pbini, Par. 1691. 4. —, bie Pat, 
1733. 16. — von Joh. Pine, Lond, 
1733. 8. 2 3. (gan in Kupfer ger 
fiochen.) — Lond. Brindley 1744 
24. — Glagg. 1745. 12. Edit. im- 
maculata. — ar. 1746. ı2. — 
Lond. Sandby 1749. 8. 2 Bd. — 
Birmingh. Basferville 1762. 12. 
177% 4.1777. 12,29. — eur). 
J. Oberlin, Argent. 1788: 4. — 
Auch haben noch, in den neuern eis 
ten, ‚Franc. Dorighelli zu Pad. 
1774 8. 3 Bd. und Poinfinet de 
Sivry, Par..1777: 8. 2 Ausg. gt 
liefert, wodurdy aber meber Die Eis 
genheiten mod) der Werth des Dich« 
fers mehr entwickelt: worden find. — 
Mehrere 








ym f 
Beau N-1151. Ausg. von 
Urberfegungen ded Hp» 


ald - Be De 2 
I 





nL d. Artium, und gemöhne 

bey erken, und mehrere 

u ‚d:8 Horaz befinblich. — 
n Sr Etat, in Hi. Poet, 
1 al. 1545- 8. 


©. 1060. — Bon 
van Maffon, Tat. gefihrieben, Hag, 

om, 1701. 8. 1708. 8. über welche 
ihm Dacier Streitige 


nadon, bey felner Uebenf. des 
tag, Par. 1728. 4.2.8. — Bon 
Erufing, in feinen Echendber 
ungen Nöm. Dichter, Bd. 1. 
Zrg. bdeutfcher Ueberf. — Bi 


330. — — Die Urtheife derfehie- 
bener gitteratoren über den Horaz 
find von Baillet (Jug. des Say. D.3. 


x 


8 Derächten, und eigenen 


Dymne ha 


deln, Be pa Reiner, be 


Kern: 
Fr Lib. DI c. 


4 u. f. (fehe umftändlich.) — — 
jele- Nbhandlungen, in Iateinis 
Sprache: ac. Vimfelingii de 
iymnor „.auftoribus, generibus 
Carm. quse in Hymnis inven, liber 
.,« » Ärgent. 1515, 4.— lo. Alb, 
Kries De Hymnis veter. max, 
Graec. Gott. 1742. 4, — Arn,Lod. 
Heeren, De i Graec. tragici 
nat. ac indole Gött, 1784. 8. — 
Frid. Sneedorf, De Hymnis veter, 
Graecor. Hafn. 1786. 8. — It 
feanzöfifcbee Sprache: Zwey Dil: 
fertations für les Aymnes des Anc, 


in von Goudap, in dem aten und 


iöten Bde. ©. 1. u. ©. 93, ber 
Mem. de 1,Acad, des Infcript.— — 
Griechifche Hymnen find auf ung 
Kanne, bon (dem vorgeblichen) 
epbeus; (2748. Daß dergleichen 
von ihm, oder doch unter feinent 
Nahmen, woirflih vorhanden ges 
mwefen,. bezeugen verfchiedene alte 
Schriftftellee, als Plars, Panfas 
niad, u.a. m. Daß diejenigen, 
torlche toir" befien, micht von ihm 
find, hat, unter andern, CE, Dis 
uure ur Hittor, doftrinae de vero 
0, Lemgo 1780. ©. ı 

geigen ‚gefucht. Der ala 
Meinung nah, foll Onomafritug 
fie, aus vorhandenen Fragmente 
ufägen, 
i Zeit des Pififtratus verfereige 
ben; und H. Meinerd (a. a. W. 
©. 198) will fo gar, dag fie I 
N nach: 





n.f.j5w 


"sn 


allge Welche Duft Spmnen er 
e er. Imnen re- 
a en weil fie nicht, kant 


> 





‚von Nid ie 
Bee 


at 3, Kitfon eine Ueberf, der 
bene 


x: 
| I + 
Seepg 





som 
8, Flor. 150% 4. Bon Gottft. 


learing, . 1700. 8. gt. ur 


8. 


r aus 
Fed fi) in der Defer, 


. ber 
Madrid, befinden 
Codd. Graec. Bibl, Reg. 

Sriarte, Vol. 1. ©. 88. und in dem 
a = der Bibl, u alten Litterat, 

un ‚ Gätt. 1786. 8.) — 

ner hat a mf Perle 

Roman, eine binrerlaffen, Bi 


rfegung, bon. td, 
den aten B. ©. der Anthologie 
der Deutfchen ommen roorden 
if. — Zu dem Arbenkus Lib. XV. 
©.. 702. Lugd. B, ı6r2. if eine 
Kymme ober bielmehr cin Pdaı 


w® 
Mat, von 


ein 

Be end 
fiehend.) — Toellus Sevulius (450 _ 
Unter f. Gedichten, berandg. vom 


6b, Gruner 1747. und von Urnjen 17614 
) dene 


843. Eine Hymn nn 

R 4 € er 

1 &0BuamrhhS a Lnderieueipen.? 
f 








% [ 
164 Hy 
re dee Alfche 9%: 
rhenbo Sat. 


da tems, et.de fesparties, 
1a mit Kupfı a 


en in englifcber Sprache: 
si enafer Db er ber 
‚erfie geivefen , welcher unter En 
Zitel, englifchye Gedichte abgefaßt 
£, Weiß ich nicht; aber ehe in 
, Lives, Bb.1, ©. 169 fehreibt ihm 
Hymas of Aftrea in acroftie verfe 

‚ und yo ae finden 


Be: ee aptial-Hymns 1613. 


"7 4: unbiin dems Lätterar. Muf, 1792. 


—. 3. Donne Chren nf 
ms 1719 ift eine 

Seh) Br E. 
ch eine Hymne 


E das a N ide enber R f 
Lebenebefchreibung deffelben, D. 2. 
©. 58 ald eines feiner Meifterfüche 
abdruchen laffen.) — Will. Cons 
Werte fan eh PA Sea \ 
et me 'mn.to har“ 
end 
en rt. gel eifte Eprifchen 
— Math, P 


erreign nes an bie” ersieigen ji 
ein pr genanntes.Carm. fec, führen, 
im: ı ee ehe 
is en: a 
. Malden (+ 1736. 
"Corleys angeführter 
Hymne, fchrieb er xine Hymn to 
darknefs, ag vielleicht ” nd 

ei 


Ei 


en ein 


“Gedicht i ng 
Hyımn to light weit unter ihr. Sal 


gan Pier fich, Ser sv. 


ae: 
Pre 


= = 
Hym » 


See} 


uns En E= 1772. Opa ch wege 


Kim = ae eh Sue ame an an 


Me Bine ee - 

TC. a (unter der Auffchrift, 

Hymne, Ic cm ein Gedicht von ihm, 

an die Widerrärtigkeit, im gten Bde, 
Sr Desaifäen San dag, 

‚in 
1773-4. Ode beißt, und von FW. 
De & r fchon Eee 

ingen, (Hyimn to May 1754. f. — 
3. Aangborne (4 1779: fee to 
Hope 1761, 4. ımd in f. Poet, 
Works, 1766. 8. 28.)— I. Sort 
(Hymn to repentance, 1762.4)— 
3. Zing (+ 1787. Hymns(to the 
Supreme Being, in imitation. of 
the Eaftern Songs, L, 1781. 8 — 

Auch finden fic) deren noch in Addis 
fong, u. a. Werfen m — — Bloße | 
Erbauung haben zur Abfiche die 
Hymns and fpiritual Songs von 
Edi. Trivet 1755. 12. Die Three 
hunderd Hymns, von Th. Spoos 
ner, 1760. Die Hymns von Eh: 
Wesley, 1768.12.2%. Bom 
Gibbons, 1769-1784: 12. 2% 
Die Hymns in Profe for children, 
ırau 12, Die Hpninen von Olny 
3. 12. Bon Eennif 1741. 8 
71767. 12. u. d. m. — — Verm. 
Sammlangen: Sacred ‘and moral 
Poems on Deity, Crestion, Death. 
etc, 1789. 12. en bon Watte‘ 
z 12 — Hymns for publie, 

'orfhip 1792: 1.— — 

Hymnen in Deutfcher Gpradyer 
In Opitzens Gedichten findet fich 
ein Lobgefang auf die Geburt Chris 
hi — Ehrift. Eiv, v. Bleift(Ziwr 

1. Gedichte führen die Aufichrii 
Kommen. )— €... Mieland (Seine ı' 
beyden Dben, auf bie Geburt und- 
die Anferfiehung Chrifti, in £ nat - 

vife 
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Bier, alg menigfiens bon Deutfdren: 
dj en ee 
(üb, DonPaulbeehseoefa6]6: 


= . Sürchteg. © 
N ee ee 
: 17478. u [5 —_ 
So Ban Alopnod KR Lies 


ber, Kopp. 1758 « . 28) — 
. Job. ebeitk Lana (eat, Side 


jamb 1758 + 1759. 4 Theile. ) 
1% Sc Hr 


Arn. mid (Lieder auf die 
Geburt des Erldfird, Pünch. a 
8)— sr. Barl 


Palmen umd 
8) = B. Hör; Yeanvır 

ft. Lieder, Riga 1766.8. Ztocp- 

© . ebend. 1773.89) Job. 
Chrfipl, Eberwein ( Geiftl. Lieder, 
due 1768. 8.) — Job. No, 
jenel ( Samml: geifll. Gefänge,. 


1769. 8. Meue geiftl. Dden 
Rieder, Kop, 1776. 8. und In 
effen Gedichten, Leipz. 1782 fr 8: 
% b.) Job. Easp. Kavater 
Sunffia geiftl. Lieder, Zür. 1771. 8. 
Chriftl, Lieder ‚ 1tes Hundert, ebend, 
bre, 8. Zweptes Hundert 1780, 8s 
atecht jeder, ebend. 1780.84 
Lieder für Leidende, Tb. 1787. 8-) 
- score. Audw. Mihlier 


einige Meder und Lobgefänge 


Miofer (Geiftl, 
Lieder, Fit. berg. 


N 


j 
iR 


“ 


1 


Job, For. © 
chriftl. Gedichte, Berk 
NFich. Weber (Neue 


a.m. Au 


#00. Schleuß, 1703 
Gortfr. Seulteri Hymnop. Silefior, 
Witt air. & — Joh. Easp. 
Megeld Hymnopoeographia, oder 
hiftor. ebensbefche. der berübimteften: 
Lieverdichter, Herrnfk- 2718: 1728- 
3.48. Ebendeff: Analeta Hymnica 
di. Merfwürdige Nach: zur Lichere 
hifterie,- Gotha 1752. 8.— ba. Ay 
Götzii Orat.de Hymniset Hymnop; 
Lubecenf.. Lub. 17218. — Gottl, 
Klugens Hiftor. Lrbensbeiche. derjes 
nigen Liederdichter, deren Lcben noch 
nie, ober frz befchr. worden, Brest, . 
‚175141755. 8.3 Ch. — Aifter, 
Nacır. von den Dichten der Lieder 
des Halberftädrichen Gefangbuches 
von GEM. Duo. (0, 3.) 8 — 
Nachr. von den Kiederdichtern bed 
Angsburgifchen Gefangbichee, vom 
Dito For. Hdıner, Augsb. 1770,8:— 
— Die. Eisderdichter bes Wirtembers 
sifchen 





Tr, 
de blos 
ir an E= Ba 


ep 
eal. 
‚Und ee siherikhe Senctunim 3 


in Lefings Collect. Artif. Jdcal, — 


« ‚Zdiotismen. - 
jotisimen,. mb dem 


Ei nn 
2 lia®. 
Ueberfere We das Srafienifche ift 


ol. ‚ Pad. 
ee 


12. in Detaven, 
nur 72 3 a von Giood. 


1. Alct, ‚abet, nur un De gr. ( 
em Sr. 


5 Bl von 


eu, 
©: or. 








1 
en dem Titel, Nisde jocofa, vor 
£oredano, Den. Io e 1696. 


2. und bie fieben exfien Bücher, in. - 


" Meapolitanifchem Dialect , von Nic. 


Eapaffi, inf. Poelie varie, Nap, 
IE EN, u 
of, Nom 1789: 4. — 
1% Spmite, Su Garcio Malo, 
Madr. 1788..8..3Dde. u, Die 4 erften 
. de Priate im ztem ' 
Sana. f. f. Kr Madr. 
“oo Bde. — Yu das Sranz 
iltet ung Fr 


1615. ‚in Berfe, nebfi den 
dt erten des Homer; von Du 
Souhait, 3614. 12. 4. D. imPtor 
fe; von Valterie, Par, 1681. 12, - 
, 32.; von Mbe. Dacier, nebft der 
 Hpyfer, 1711+1716. 12. 6 B. Ley» 
de 1771. 12. 5 Bbe. in Profa; von 
Houdarb. de la Motte, 1714. 12, 
j im ats Bor. fe I, Par, »75% 
2 





jdelr wars 


NMerad) "Bon dit ungen: Spk 


keipj. D lei 
Aral 5 Ya Sic "an 


ie Tareini Reberf. find zum 
Zheit fchon ben dem Urt. Homer at 
eführt. Die ältefle derfelben ift von 
string Pilatus, ums J. 1360 auf 
Verlangen des Boccasgemadıt, wel 
‚her (Geneal, Deor. Lib. XV, 6. 7.) 
erzähle, daß vor der Türfifchen & 
derung von Conftantinopel vielleicht 
nicht ein einziges griechifches Eyens 
plar vom oder ‚it Europa ges 
toefen. Befondere lateinifche Heberf, 
in Verfen haben, im neuen Zeiten, 
noch herausgegeben, Naym. Eunis 
Se Een M mo; f, a 8 
, Zad, Alleari, . 1778. 8 
Ron 1798. 8. — — 

Zu den, bey dem Art. Women bes 
reits angeführten Cchriften über die 
Zliade gehört noch ein Gefpräch über 
den politifchen Ziveck derfilben, vor 
geblich and den Griechifchen gtj0- 
gen, vor ber franzdfifchen Weberf. 
von &e Brun, und Deutfch in den 

bilofophifcen - Auff. von Y. &, 

ler, Dresl. 1789. 8, — 


Suftrumentalmufif, 


Bon den Infteumenten der Myufit 
überhaupt handeln: &. Bipt, Deos 
vel de MWiaupertuis Sur la Forme 
des Inftrumens de Muligue, In ben 


gti 
:m. de Acad. roy.-des Sciences 
ee Se 
Gabler vom 


menti Kenn Dial. di Mafica, 
1590. 4. — Alemanno Benelli | 
(Annibale Melon) IL Delideria, 
ovvero de’ Concerti di varüi Stro- 
menti muficali, Dial. nel quule _ 
anco fi ragiona della participa= 
zione er RE, 3 { 
1594. 2 4. — 
Si Rop-un de6: Bexone, Melnpeoh 
y Maeltro handelt de lös Concier= 
tos y conyeniencia de los initrus 
mentos mulic, — Giop, Ic. Bess 
eatelli Parere fopra il Problema ar-. 
monico: fare um concerto con pilk 
Stromenti diverfamente accordati 
e fpoftare In compofizione per 
qualfivoglia intervallo, im zıten®. 
de8Giorn, de’ Letterati d’Ital. Ih, 1, 
©:435- Letters 'eritico mulica ı « 
fopra due difficoltä nella facolta 
mufica, von ebendemfelben, ein 
Idfung des vorigen Problems, ebend, 
im 3ten Bd. der Supplementi, © ı 
m. f. Auch finder fi, ebendafeldft, 
©. 55 tin Parere , . fopra la Let» 
tera erit. und ©&.67. eine Rifpoita‘ 
al Parere, — 2. 7. Srancocur 
Diapafon general de tous es In-) 
&rumens a’vent, avec des obler- 
vations fur chacun d’eux - . Par. 
1772. £& (Lehre den Umfang, die 
ZTonleiter, bie gewöhnliden Schlüfe 


- fel, den Gebrauch u. f. 10. der übliche 


fen Blasinftrumente auf brauchbare" 
Art Fennen.) — Roefer Eflai din- 
#rultion a Pülage de ceux qui com- , 
pofent pour la Clarinette er les 
Cors, Par, 1781. 4, — Job. Pbil. 
Birnberger Der allegeit fertige Mes 
wugtten » und eg 
er! 


Sf 
Berk 1757: Siehe rn ri Pre 
.trit, 
re Bre En Pan fin 
Berg Infteumenten 
Mena er Polmeaie 
inf.Onomaft.L. IV: 
erken de8 I. Berfon{t14 9 
ae ee as 
BES 
eher ser Juan Be Fre 
FR ran, ı una ı 
ich. Deklonus S: 


‚yotagm, 
a rn 1614 - 1618. ü 
rt. 2ufiE) handelt dag. 


3 Bor (f 


= 131 Kap. des gtenMernbr. von Bes 


sen Theile, und dag ate Membr, 
Pan aten Th. bed ıten Bandes, fo 
ie der ganze ziwepte Yard, mit deu 


Rx Xi +.» Luter. 1635-6, 


Bild 13 
RE 


Par. 12 ruce worden if. 
_ ec re Difeorfo A 
Müfica, in dew Profe degli 
Gelati di | 


Titels ae er ngen thaul 
BIENEN ET ken.) Der ate 
i e Harmoni- 


ee n 
Nablo'et Pandura, ae Ts ge 
bus et kn 


Barıb, Gaeranus, in f} Ede 
re 


n, um 


Com 
ment, in’ Fl, Vegetium de re mili- 
tari, Antv, 15854 1697. du 





eter. ‘ten, 
we ©. 224. der Hifter, En 


“ Lib. Il 
Kupf. Eine, Delineat. trat. de 
Cyınb, Veter. erihien fchon Brem. 
1700. 4: Born Commentat. 
de ufu SnDepr. Tripod. er Cymbslo- 
zum in facr. Graee. ;Kil. 1715.4:— 
Bey Fich, Ellis Ohferyae 3 ilols 
ad loca novi Teftamenti, Rott, 
1727-8. a eine Ubh. von den 
Eombeln. — ‚Sifiro , ein Auf. 
von Sam. Bocharr, ber ,.mir. nicht 
näber bekannt if. — “Hier, Boflius 
‚ ‚kibellus de is, Mediol. 1612; 
12, und im aten Bde, ©, 1373 ded 
Salengrefhen Ihefaurus. — Ber 
ned. Bacchini De Siltris eorumque 
üigur. sc differentiis, Diflert, c. dil- 
fertat, et npt, lac. Tolli, Traj. ad 


Merk IR urfprünglich_ itall 


Da öl 0% 
if gefcpricben, und von To 


123 
(is 


‚ Shrf. 
deren Fuhaltin de 


Üt Teren; 


-_rı 


Tintinnabulis, ‚lib.. pofthx 
Amftel, 1664. 1689. 12. 
aten Bd. S:1157. dd Ga 

‚Aldus 


Literatur der Muft ©, 87. @ 
ben ii en de 


)— 


- 1679.12, undbimöten Bde. ©. 1157 


des Gräpfechen Thef.. (Der Inhalt 
des Werkes finder fich an dem vore 
ber angezeigten Orte) — Ben denz 
der Mde- Dacier finden 
Bemerkungen über die Sldte der Al, 
welche Deutfh im ten Bde 


von Marpurg ‚De 
Tibiis Veter, wird an verfhledenen 
Stellen in..ded Ben. «Nversanas, 
Oper. als in den Differt, über ‚bie, 
Anthologie; und in der s7ten über 
den Thucydideg De Tibiar, ufu,im 
me apud Laced. gehandelt, — 
Veter. Aydraslo, ein Auff. von 
Alb. Aud, Weifter, im tem 
Bde. G.15g der Nov. entat» 
Soc. Scient. Götting. — Auch fin 
den fich in den Eommentat. des. Die 
teub , als dem Dan. Darbaro, fo 
wie in.a, Echriften mehr, ‚als. des 
If. Yoflins De Poem. Cantu et: vi« 
ribus Rhythmi Ungerfuchungen bar« 
über. = — Bon der Naulia hans 


delt gelegentlid) Ang. re in 


f- Werten. — — De Tubis. et earı 

ufu in bello, von Marb. Simmers 

mann, in (Anal. mifcell, weni 
erudit. ' 








diffrens zuglelc 

meifüng enshäle, if mie nicht bes 
en Theorbe: seane. Llic. de 
an Methöde pour le Theorbe, 


ne 


ii 


Ei 
ie 


F 5 
Hi 


„ 
} 
Ih 
5 


piber: D. Aod. Milano _ 
El Maeftro, 0 Mofica di viguelada 
„+. Valeng, 1534.— Gene, 
Silva.de Sirenas, 
Vitruels, Val- 


dem %. 4. Baif pagefiheichen: _ 
800, de Bricneo u y Tem, 
plor la Guitarra, Par. 1626. $, 


Chitarra Spagn. R. 1638. 8. — 
File. Dias Yelafıo Nuevo metodo 
di cifra para taner la Guitarra con 
varietad y perfecion ... . . 'Nap. 
1640. 4. — Biul.2onfi Il Maeltro, 
di Chitarra, Mil, 1653. — Senne. 

Guitarra Efpaü. y fus dif« 


ferencias de fonos, — $ranı Cams 


pion Nouv. Decouvertes fur la Guis 
tarre,; cont, plufieurs fuires de 
pieces 
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‚pieces-fur holt res differeti« ionem elegantis.et penetran- 
tes d’accorder, Par, 1705. 4..—- is Inftrumenti,. vu Pagsalr 
‚omplent Inftrndtiens far che Guk eiai: Socius jucundun, £nora 
Bee Bee 

je la s _ 

ch facile Pe FR de 

a Guitarre angloe ou,allerhande, Ja Flute.& Dec, ee da Husiboi 
“4 4. Amft: 1708. . ebend, 

ruetions pour leCythreon laGui- 1728. 8— Ant. abaut Nourelle 
tarre .allemande, Par. 1770. — meth ur peu 


 exem 


terie, Pe Ia.chute, 
1a tirade, le martellement, le trille, 


ER 8.— 2, I. Daillon 
Methode de Guitarre, felon z 
Sylteme des urs  auteurs; 
cont, les moyens les plus clairs.et 
u plus aifes pour apprendre ä ac- 
gompaBngr une voix et parvenir.k 
jener tout ce qui elt.propre &cet 
inftrument, Par. 3781. 8. — Cor 
belin Methode. de Guitarre pour 
epprendre feul & jouer de cetin- 
ferument « Par, 1783. 8. — 
Tutor for the Guitar, — — 
der Miäferte: LBourgeon, 
Feat de la Mufette, Lyon 1672. 


fol. — 
Yaubois: (I. Chr. 

u Principes de niet 

- Tutor for the — Tu- 

‚tor var the Lig = 

; n dem Efiai für 

» Mn 8.8 31 era HR 

ne lnme ‚von P. Eugnier, 

— Osi Me Methode ee et Do 

ur.le . Par 
Kanonifus ae ur 

im Anfange dee a Schrh., je 
macht worden fepit. — 

1 BU Ba nad 


 infegna “ Techn di. Fine 
1535.47 


2 Four apprendre ‚en 
de tı a 
de konse Erg. dr Hi > 
je». Ouans Derfach einer An J 
bie Sldte traverftere, nn 
aten Gef 


la gliffade, et le fon file, a f 


1788. 8: — 
‚beffelben Füsntem fer. — 


ad Fer Kurze Inmelfung, 


ey 
RE Be 


bie erften zehn von Buituca, fer „be nr 

sten achte von ber Mufi 

Ban, ale, vom guten neh und 
ieleı 1; von ber Art das 


lute traver- 
Se er 
Li 
Ausführk und an 
Fe die Slöte zu foickene MideR 
geipz. 1791. 4. in Be 
20 


ou lure de re 


' 





Sue, 1. vore 


s 


gen 


gaute; — Agoft. da Cruz Lira - 


Arco, ou arte de tanger, „..— 
Se 2. Doni, In quanti modi fi 


= dife. im stem > f 
3 .—— Dupont prii 

ü s de la Viole, r 
= Hess Bnich. Monteclale Me 


thode facile pour apprendre ä jener 


dü “i. an Abrı * 
n ofique, necefhires 
z 2 Tofromenk, Par. 1736. 
4. ($eanc.) Beminiani.— Art 
of playing on the Violin Lond. 
Fr A Wien 1785: f«(ate 
y— Keop. Mozart, (Verfüch 


en en Biolinfchule . .. 
. 1786, 1787. 4: (Das Wert 


1 


far le Violon, Par, 1763.4.— Dep 
Blrzinger gettenem Unterricht zung 


Augsb. 3 det 
auch ©. Hg f- a Untere er 
lin zu fpielen. — Methode nouv: et 


Violon (nomm& Abb£ Als,) P.17724 
4. (Db diefes Wert eben daffelbe iff, 
welches:in J. N. Forfels Allg. Littes 


ratur der Mufif, ©. 325. b. unter, 


dem Nabınen Abbe, vom X 1788 


fs angeführt ift, weiß ich nicht: Es ift 


Sauın daf mehrere Et. Ervind 
en 
Fe importante Lezi i 
ad una im] nte lone 
Suonatori di Violino, alla Sign 
Lombardini (Mbde. Sirtien) Ven, 
1770. 8. Lond. 177r. 4. mit eineg 
‚HL. Ueberh,_ Deutich im Hillers Les 
msbefchr. berühmter Mufifgelehrs 
ten &. 278u.f. — Geo. Sim, Aöbs 
fein - Anmeifung zum 
mit pract iin». » 


1774 








Zitel Abb& geführe haben.) — 
" Cartini Lettera inferviente 


Biolinfpielew D 








618-4. 
glei Saiten.) — Stip. Waffei 
juoya inyenzione d'un Grayecem- 
pe Lpine eforte, im sten & 
n [e’Letterati, 
8,335 Ri Griicamır 


Id Mr nicht al 
| Anden 
, deffen Sendfehreiben cu Mile, 

Ande, Stein 
Alan ao ben Befhr. De neu Kanes 


Ben miNahmen ; 
oly» Toni: adichor Kine, im Dein 


ms Zutetigeni igeiblatt, De 


Be ehe ar 
ei Ei Sen y fabe "löR, 


dv. ©. 106 Ps Neuen 
BihL Ye. Bi Tenfch.— 179 
‚ wie man Pi üte 


In dien, und Clavicpmbel fehr als 

formen Köine, aus dem 
Eu an im aten Db. ©, 322 
je De keit. Biptr. von Mar- 


— Nadır. von dei Werbeffts bei 


ung pioferknfiiman. durch 
Stein, im Anhange des Eh 

an: ar Bi ws MS 
effn, sei [23 

ti ement, eine Gen au 

B ve hee anzubringen, Bf 
KR 4 = Re Bike 
afchine avier, daß «8 Llins 
ge, wie da’ monodjerbiihe: Dops 
Aeittang: +» Gera 1781. —— Del 
je Le Clavecin eledrigue ... . 

Par, 1761. 1. — — Bonbdem 
rbenclavier handeln, avi den, 


dem Art, 7. bs 
Gaefährten Schriften noh RH = 


ine Bes etc. Bamb. 167 


Inf 
peak ofthe ocular Harpfichord, 


Eee dafelb 
©. bat 


BO 
bung der Kt 
re 


ra Fe ee 


i Bibliothek übe 


ho, (nie Ausg. des 1ötem- 
EReeez 


Gera 1öcne, 


i füohäre 01 © Sttomenti da 
euna, Ven. 1015-1623 F, a 
ge. de Baal y y ne fica 
theoretica di Organo, 
Bude Spitidion # 


Tacnelo } ‚Nova inftruttio 
pro | 


fandis nis,t Spineilie 
mes Kurzer, jes 


doch Arne Meg, Veeii 
telft welchen man aus dem Grund 
die Kanft, die Orgel Ki zu Ichlae 
In " wohl wag den Generalbaß, 


Mind: na Mi Die 


Was. zu dem Gregorianis ' 


Ten Gertgen 
erlernen... . Kat, 


"nah. ı wird, 


au Anteitun edlen Sl 0 
durch de dat et 
Site, Augsb. 1704.4. Cnz 
Araasion beftehend aus“ 4 Amveifums 
gen, ebend. 1704. 4. — Chirolo- 
ja} organico -mülica; Mifitalifche 
eekgreibing di die Kegeln 
und Erempla des Manuals, oder 
der a ri beftehend, in Parrls 
fur, NReguin md Erempeln, nice 
foeniger in Toccaten, Fugen ., . 
twelche nach der Compsnirfunft 3 
Be K bereuen a Pa 
> Warn. fs) 
ein a, AH = rei, 
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Ei 


Jar 


Inf a 
5 in siet }. 
"ade Bote: Kg e eg Rz Koi 
FR elf Ye For; ie va Br ini Ein K * ah Rio 
En Airmen I ee r ) — Auch 


ndl. 


He und Erhaltung der Drgeln, 
Elavicpmbel, pt u. f.w. 
beraugg. von M. Job. Lor. Albrecht, 
EL 1768. 8- 2°. in 28 Rap. _ 

G. Anor. Sorge Der in der Rcchen- 


amd Mekfunft wohlerfahrne Drgel-" 


baumeifter . . . Eobenfl, 1773. 4. 
mit 8. — Job. Sam. Halle Kun 
des Dad: theoret. umd Be 
befehr. Brand. 1779.44. — Mich. 
Dulics Bulyovsti Kurze Vorftellun; ung — 
von Berbefferung de? Orgeliwerf 
Tat. und deurfch, Etrasb. 1680, 12. 
— obn Willis On the imper- 
fettion of the Organ, in ben Phi- 
lof. Transakt, vom 2 re 1698; 
N. CCXLII. ©. 299. Job. Ad. 
Ir, Zudwig Be den m Eigenfhafs 
ten eines rechtfchaffenen Orgelbautre, 
of 1759, 4. SEbend, Gedanten 
ber die großen Orgeln, Leipj. 1762. 
. Hbend. Tractat von den unners 
fodmten Entehrern der Orgel, Erf; 
. 6. €. Berfuch einer 
Shin zu Dispofition der Orgel“ 
. Waldenburg’ 1778. 8: 
a! Ki Merkmeifters Drgelprobe, 
1681,12. DBerm. unter dem Zitel: 
Erweiterte Orgelprobe, Duedl.16y8. 
4. läipg. 1754.8. — Ensp.. 
Earutius Exam. Organ. Foeuvad 
bg Drgelprobe, Küfte, 1683. 
Preus Grundregeln ‚von der 
Chair und dein Reguißitis einer 
ae Drgel . mb. 
29.8. (Sf aus den vorhergehen: 
5 ausgefchrieben. ) — Werner 
Sabricius Bess wie man Mh nen 
Drgelerf . . . traminiren, und fo 


— 


dr 2 dal Drgelmerke 


„ wodon fich die Anzeigen int 
Adlungs Anfeit, ve m 
tee ©. 396 u. f. ate A 
Far in 3. 77. Sortels Allg. 
RER ©. 133. abo und 33 
m. — — Bon der 


v 


Fr 


der e Besılı Gerb. Yavinga Oor- 


fprong en Voortgang der 
Ikmaer 1727, 8. 
Gorfe. "Mittag 


vonder Erfindung, Gebrauch, Kunfe 


‚elen 
Air "Al6handt. 


und Bolltommenbeit der nk .. 


Sıineb. 1756. 4. — Job. U 
fel Sehe, Nürnb. ı 
ins kind It 


Robeli - 
fchichte der pneomatifchen See 


orgeln, bey f. Befchreibung der in 
der Dfarrfirche des Prämonftratens 
ferflifte BR Drgel, Brag 1786.8. 
— Auch enthält die Vorrede zum 


ae des angeführten Werfes von 


Bedos nocı eine abgefürzte Ges 
f«hichte der Orgel;-fo wie der ateSh. 
des Syntagm. Mufic. oder bie Orga. 
nographia de M}. Prätorins, Haws 
Eins und Bueneys Gefch. derMufik, 
und a, Werke mehr, fehr viele Bey« 
träge dazu liefern. Daß diefes Ins 
Rrument, urfpränglich, nicht dag 
war, was es jeßt ift, verficht fich 
vom felbft. Die Ältefte Spur von 
ihrem Dafenn finder fich in einem, 


dem Kaifer Julian bepgelegten gries > 


hifchen Epigram in der Anthologie, 
m Brunte Analeft. er w 
raecor. 9b. 2. ©. 403. Se 

Griechenland wäre alfo ihr Ur! 

B fuchen. Zu Rom foll fie der 
italianug (657 + 671.) Kun 

haben; und nah Deutfchland 

bie erfte umd 3.756 Pr ein Sefäme 

vom Kaifer Eonftantin zu Eonftantle 

nopel an ben Pipin, ar fepn. 





©.42.— 
te Kap. ven Barn Buchsber 
Art "% fentir et de jager en ma- 
tiere de gont, ©, 347. der Ausg. 
don 12a (morin dag‘ Sintereffante 
der contrainte du jeu des ref- 
forts, que l’on nomme see 
abgeleiter wird.) — — Bon d 
Intereffanten des Aufkfpieles, ek 
bava, im 2uten Kap. des u 
ray Comedie, &. 384. ber 
ögabe von 1772. — 


Sntermezjo, 


rünglic waren, mie BR fifal.: 


Meile a der ital, Br AH 
. er; «8 nichts n. 
an, melde," "weifchen den 


Er Bon den 





II. P, 
den Art. 


Intervall, : 
mr 
El. 


ep oder ar Anmerf, wel 


.Rönig che beftehen in an kn Tin 


ne, ‚deren an, und 
Srei 1706. 4 
Scheibe bhand.ı yon den ara 
1 Sutervallen und Gefchlechten, 
KHamb, 1739. 8. — ©. Anor, Sors 
ge, Geneal. allegor, intervallor. Oc- 
tavae diatonoehromaticae d. I. = 
fehlechtsregifter der Intervallen . 
nad Anleitung der Klänge, fo da 
große Waldhorn De of Tale 
8.— Ebrfi. Gontl. Schröder, der 
mufifalifchen Sntervaen Anzahlund 
Fe im a! = = ten Hd8, der 
Migkerifchen Bibl. ©. 685. — ©. 
Pbil. Telemanns neues muffalie 
fg Eaton: nebft Schrötere De= 
urtbeilun, ben, ebend. &. 7 ie 
und voll cs in Scheidens 
batdl. von der Fee: ‚Eompofle 
tion, Beipz. an Tre sor. 
WDillb, Riede, Verfuch ber! die mus 
utervallen, in kuyan ide 
ter ren Anzahl, 8 eigentlie 
hen Gißes, und Harhetihen Bor 
suges in ‚der Eompofirion, m. 
. 3. 
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2 ggg 
ung. und unter 
Lean 

, don end. fol, je 
= Altäre, von I. R. SAfdb, 1.6 


— &e Roi Hit. de la dilpofition 
‚et des formes differentes que les 
Chretiens ont donnes ä leurs tem- 
les depuis Conitantin le grand 
isawä pröfent, ‘Par. 1764. 8. 
Deutfch, bey des Abt Aaugier News 
en Anm. über die Baufunft, Leipz: 
1768.8.— €. Ener Arnaldi delle 
Baßiliche antiche e fpecialmente.di 
quella di Vicenza . ‚. Vic. 1767. 4. 
mit Rupf. — Temples anc. et mod. 
ou Obfervat. hiltor. et crit. far les 
monumens d’Architett. Grecque et 
en p. Mr. L.M.Lond, 1774. 
8. mit &.—.Y, Hict, biftor. archts 
sekronifche Beobachtungen über die 
ehritlichen Kirchen, im ıten ©t. 
von Jealien und Deutfdland, eine 
Zeitfehrift, Berl. 1789: 8. — 4 
Kacrichten und Xbbiloungen 


von Tempeln und Kicchen geben die,. 


bey dem Net. Bauart, angepeigten 
Schriften und Blätter, wozu ned, 
im Ganzen, - gehören: Iren. Affo, 
Antichitä e Pregi delle Chiefe Gua- 
ftallefe . . Parın. 1774. 4. — Pros 
eere und Brunbriß ber Kirche vor 
Genebieve, 4-8 Bd: — 


Kirdenmufit. 
Gameiar "ih. de Marie 


Eu! 


Kir 


Gafliculus, De vero modo pfaller 
di, aug.dem ıztem oder dem Anfane 
ge des ı6ren Jahrh. — A. ours 


Sifcbee geon le droit chemin de-la Muli- 


we, ou la maniere de chanter lea 
Fans »". „Lyon 1550, 4, 
4A Thort introduftion into the fci- 
ence of Mufike, made for fuch as are 
defirous to have the Knowledge 
thereof for the finging of s 
Lond. ‚1564. 1577. 8: — Im aten 
Buch von Xeg. Gutmanns Cycles _ 
paed, Paracellica Chriftiana, Br, 
1585. 4. fommt mancherlep Aber 
‚himmlische und geiftliche Singfunft | 
vor. — Mart. Cromer.(t 15894) 
De concentibus maficis; ques Cho= 
rales appellamus. — Pierre Wiile 
lart Les Tons, ou Dife. für les 
Modes de Mufique et les Tons 
de PEglife. et la diltinttion entve 7 


-zux, Tournay 1610 4.— Ebefipb, ° 


Schleupners Sröliche. Erenz» Muli- 
ca der Ehriften, Nürnd. ıbao. 8. _ 
— AAnad. ‚Sicus De eccleliaftica ı 
Hymnodia, ‚Antv..1633. 8. — Jac. 
veillon De re&ta pfallendi ratio- 
ne, Flex. 1646. 4. — Keine. 
Müller (1 1675.) Biederbetrachtungen 
— Job. Olearias Geiftliche Ginges 
funft, Reipz. 1671. 8. — Tone. Sam, 
Schursfleifcb De Hymnis Excel. ve- 
ter. Ditlert, Vit. 1685.4. — Will, > 
en. Tentzel De veteris recen- 
tisque Ecel.Hymno: TeDeum lau- 
damus, Diflert. Vit. 1686. 4.— Joa. 
And, Buenftede De precib. publi- 
eis, Pfalmorum cantu, nec non fa. 
eror. ord, Witt. 1686. 4. — 
€. E, Rango Eendfchreiben von. der 
Muflea, alten und neuen Liedern, 
Greifsw. 1694. 4: —, Euftacd. a 
S. Ubaldo, -Dilquifitio de Can- 
tu a D. Ambrof. in Mediol. ‚Ec- 
elef. introdu&to, Mediol, 1695. — 
Aug. Pfeiffer ($1698) Cithara Luthe- 
zi, oder catcchefifche EDER 
Fe se ae 
iS elieis, Progr. inaugar, len, 

Kı6og) 4 = ob. Duck, 4 





188 Kir 
Khengefanges_ ‚in. Bchnen, Has 
z Re ie Pfalm Ge- 
zang der Chriftenen, van de dagen 
der Apoftelen tot op onzen tegen- 
woordigen iyd ... . Amit. 1777, 
1778. 8.28%. — I. ©. i 
der Ber und Derfene- 
ıg bed ges, bie Dor« 
vor %. G. Vierlinge_Choral- 
» Eaffel 1789. 4.—. De Hym- 
ee 
ı tior. eeclefiae, eine on 
Job. . 30 ‚ bie mie 


133.2 — ©. Gögel De 
pen Fra Bcol 
Luther, Lob. 1703 en 


zica de modo pr. di bifkoriam 
En oorinien. Helm. 1710. es 
E. Sal. Eyprian De propngn He 
refium per cantilenas, Differt. L. 
1720. 8. — Sin Job. wilb. Ber 
gers Eloquentia publica, Lipf- 1750. 
finden fich ver enc, ben Kits 
fang, ‚befonders D. Luthers 
14 

den, — — 6. übrigens den Art. 

Choral und ben Art. Syınne. 


Bon ber Gefchichte der Biechen» 
mufit amd Des Kirdpengefanges : 
Hieher Be größtentbeilg , die 
yon dem Fürft- Abt, Martin Gers 
bet, here jen: ‚Scriptores 
ecclefiaftic ic iflie 


BEN ® 8784 4 
e. Sie fangen mit dem vierten 
hundert an, und geben bie ing 
ı5te un 2 3 Lepoyrunou 
Ste und find folgende: Ti 


Rür 


St. Pambonis, Abb, Nitriae, au 
bem sten Jabrb. (Klägen über die 
damahls fon ausgeartere Kirchene 
Monscho qua mente fit - 
aus irchenpas 


tandi, aud den Werken ded 9. Thor 
mas. — De laude et utilitate (piri- 
tual.canticor. . .- bon dem Sıfzhof 
Nicetud zu Trier, aus dem tem 
Sabrh. — De Mufica, von Alcuie 
nnd, ober Albinud, aus bem Sren 
Zabrh. Handelt blog von den acht 
Kirchentönen, und [cheint aus dem 
Werte des Caffiodorug gezogen zu 
fepn. — Explanatio quid fingulae 
litterae in fuperleriptione 

centcantilenae, bon Balbulus Not 


. fer, einem Mönch aus dem rotem 


Zahrh. — Eine altdeurfche Schrift 
von einem Mönche, Labeo Morker, “ 
aus eben diem Zeitpunste, welche 
von ben acht Tenen, den Tetrachore 
den, den acht Tonarten, und den 
Berhältwiffen der Orgelpfeiffen hans 
delt. — Bon den Gchriften des 
Ubaldus, oder Huchaldus, gehdrt, 
eigentlich nur beffen moras 
tio brevis. de Tonis et Pfalmis mo- 
dulandis bieher. — Bon ben Schtifs 
tem des Berno,. aus dem ı ten Jahr« 
bumdert: De varia Pfalmor. atque, 
Contuum modulatione. -— Frag- 
menta de Mafica,, vonbent Sanonis, 
eus.Gerland, aus dem »aten Jahrh. 
— Scientia Artis ‘Muficae, von 
Elias Salomon, aus dem szten 
Sahrh. lehrt, in.3ı Kap. vorzüglich, 
dag, was ben Kiechengefang bee 
trift.— De differentiis et generi- 
bus Cantorum, von Arnulph be St. 
Gilleno. — Conftitutiones Capellae 
Pontificiae, aus dem ıdten Jahrh. 
insg Kap — (Wegen der übrigen, 
in diefee Sammlung befindlichen 
Shriftfteller, f. den Art. Fuji.) — 
= bes Sortungtus Amalariıs 
gar Werfe De Ecclef. officiis, 
‚ol 1568. f.. Rom, 1591»f. bERER ‘ 
einige ' 


‘ 
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z Aa Dit Dit 
Il ia ron Fr 
Sin: Delecam ine et de le > 
ce ducl 0; de Kutilit& p: 
du San et de les Kew ar 
a en ant 5a Fi 


Ei; Kir 


Be ale FI N 

Kos " a Gr egor. et de Ia 
a ci ee corrigerz; 

Er ahas'm Ne CL gliffes dans Ia 
» chanter le plein chant; 
abus commis au Ch. Greg. dans 
"plußeurs parties de Poflice divin 


Kir 


Mfartenne Traite de l’ancienne dil- 
‚eipline de V’Eglife dans la 
gone loflice divin, Par. 1719.8 
Die Vorrede vor ben Ca; 


etits wa etc. ded 4. Ami, Par- 


anf x 


hai n 
De ufa A in 


Be ir Be Rob. rasudar 
Jord. Duve vo nimi ar. 
-tis Aetationege in Mufica facta a 


ndelt vom der Sn 
uf — 


logis magni nominis Be: 


bari oftendit, Nov. Kup, 17; 

Gortfr. Epbr. Sceibel 

fhichte der Kırchenmufif alter '% 
heuer Zeiten, Bresl 1738. 8. ; 

ed Boeuf Traite hiftor, et pratique 

fur le Chant ecclefisftique . . avec 

le Dire&toire qui en. contient les 


3: +; du nombre des figures et de prineip 


des carafteres du plein 
; de la quantit& des Notes; 
% commencement de l'office .di- 
‘vin; des Antiennes, ou il efttraite 
‘ifond des 8 Tons de "Eglife; des 
Pfeaumes; des Capitules er desRe- 
5; des Hymnes; ‘des Canti- 
des autres parties de office 
Ye que le Ch, Greg, eit le plus 

confiderable de tous les Ch. ec- 
def.) — ans dhonin Dell’ ori. 
ine e progrelli ie ecclelia- 
ico, ale Beh dem Dottore 
addotrinato drd Matt, Eoferati, 
‚Slor. vnE: 4. einzeln, Bol. 1685. 
— asp. Calvor De Mufica, ac- 
Feiscm de ecclelaft. eoque fpe- 
nkibus organis, Lipf. 1702. 12. 
en j A Ritnal. ecclef, Jen. 
Die Schrift Geftebt aus 
$Ra Rap. Ben Sinhaltes: De Mu- 
fie. tum-generat. tuoı figillat, de ec- 
; de fpeciebus cant. facro- 
rum; de Pfalmod. ac mnodia; 
- decantu Agerall dh de mulic. inftru- 
mentali; de muficae dire&tore.) — 
Obfervatio de Cleri Rom. contro- 
verfia cum Cl. Fayı circa NE 

- ecclef. im 7ten Bd. ©. 370.der 
feryat. Hallenu.$ 1703.— f£om. 


es et les rögles . „ 
1739. 8. (Der erfie rat Bi 
7Kap- mit folgenden Ucberichriftens 
Quelle’ eit lameilleure maniere d’in- 
finuer les princ. du Chant aux en- 
fans, et combien il et utile de le 
"leur enfeigner ...; de l'eitime 
de l’on a fait de tout tems, au 
haut ecclehaltique . . .; desanc. 
teurs du Ch. Romain, fon NURE 
avec le ch. gallicon, les aug 
mentat. qui y ont £t& fuites, es 


‚alterat. de ce chant et leurs caufes, 


nature de l’Antiphonier de Paris; 
varietes des Pfulm. qui ont aours 
en France, idee des varietes furle 
premier mode pour faire com- 
prendre que par tout. pais l’on 
conyenoit de lier tonjoars telcom= 
mencement d’Antienne ä telle ter= 
minaifon pfalmodique ; des efpe- 
ces de Chant qui paroiflent ema- 
nees du Ch. Greg. ou Rom., et 
a fe font faites entree dans 
VEglife ete.; changemens que lor- 
ganifation et le Dechant ont in- 
troduit dans le Ch. Gregorien, in- 
Üuence.de ces feiences dans le ch. 
Gregorien, alteration de !ancienne 
douceur du chant. caufee par les 
grofles voix et par le defaut de 

con. 
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‚KEengland, 
“Temple Pr iger ‚or an Elay he 
"eerning the method of finging the 


Hi 
= 
in. 
si: 
ee 


gen, 1589: 4 
Serrlicee muffal nn 


on Ten, von der hochedlen und 


— £or, 
I. Ma Tiches Sractätldn, vom Lobe Got- 


te8, oder ber Hergerfreumden Mus 
af worin Fürjlich und einfälria ge» 
eigt wird, die Mufifa fanmıe 

Eommodirdt und Nugbarfüg 
einig und allein zur Ehre Gortcs fol 


-Pfalms of David in the temple be- «gerichtet feyn, Coppenh. on 1% 
U 


BRETT EIN 
the Mulik of our Cathedrals is 


ice je DE de Church in all pre- 
ae Ages, er ma. 8. — 
in Schweden: Yon. Bedimann 
iffertat. Hiller. de Mufica facra ge- 
“neratim et Eccl, en pe 
al ee Goth, 1745. %n 
—_ 9 noch pißert h 
‚or. Albrechts Kurze und unparteiis 
che Nachricht von dem ande m 
TanE der Ki 
berfeädeifchen 
Marpugs SI. Brom. By. 
eHtr. Bd, 5. 

©. 381. — — Uebrigens fäht bie 


icchenmuflt 4 
Hauptkirhe Pac) Deutliche Bewersgrunde, wor« 


— Hect. Mitbob Pfalmod. 

de Mufie. chrift. db. i. Grünvliche 

Gerwiffensbelehrung mas von der 

riet Mufica, 2 ne Ai Pet in- 
ment. zır halten fey, 1650 
—-6&C. Jotee De liberalium Ä.- 

tum in Ecclefia utilitate, fi rite 

traftantur, 10%: 4 — 


Starg. 1703. 4 

Anor. Wetmeife fital. Pas 

FE 1: Dischrfe, oder ungemeine 

fellungen, fie die Malica einem, 

rin und göttlicheh Urfprung habe, 

und wie hingegen diefelbe u febr ge« 
mißbraucht wird . .. Di 

4. — Veritophili (ehntih. Malte 


auf der rechte Gebrauch der "ruft, 
Kans 8 im der Kirche und aufier ders 
felden berupet, als Anhang BR 
. iedte 





294 Kir Kir 
Das Lob der-Kiechenmupfif, eine Ne- dienff: . Olescius Rei. Callio- 
a 
„ miraculofo, et 

ber, als: Buff. Pbil. Miörl Das relig: Organor. muficor. ... : Hal, 
zein geflimmte Drgelterf unferd Her- 1597: — I. I. Calkinann Te- 
‘ oder a OL. t vant Gebruyk ent 

eines neu verfertigten vant Orgel in deKerken 
werkd . . . Nümb. 1704 — Nederlande, !Gravenh. 
‚Chefin. Slottwell Ein 611.8. — Yu dee Job. 
Drgelwerf, ald_ eine Aare fe: „Bocaiie: jerfe: De ritibus) 
Fruchtdes Geifes » u veathol. 1624. 8. handelt bag 
3721..4: —  Ebefin. Mafecorius <ı3t.Kap. des ıten Buches, von den 
‚Die Kneiphefifche laute Drgelftimnie " Drgeln und der Zeit ihrer Einfüh« 
"Ebeipti Keinbolo Einige jur Dur gene Orgelgebnayk kinde K 
- fit gehörige port; Gedanfen, bey er eryTerscnigrsNalerläddey tAmik, 


» Iegenheit der fehenen neuen, Inder 1660. 8. (. Matıbef. Mufital, 
meirche zu Dresden erbauten srioten ©. Bey a oe 
» Dresden 1736, 4. — Ever. Exercitatio de 'Mufc. organ. in 
Redenvoering over de Templis in f. Exereit: Ilfr. 1663. 
baaren 4 — dem Thefaur. Confilior, 
‚Gods- ‚et! n. DeB.G, Dedelen, 
1671, 6 3 Bd, finder fih, Bd-a, 
ebene Fe Viereberg in Judie. Facult. Theol, 
is; und &.11, 
ren. md neuen - ein. Judic. D. Wolfg. Franzi, 
»... Bresl. 1756,.4.— 30»  Mufica in Templis. — %. Wi 
‚Seller Brrbigt on weifen Alena ie, Jin Temps, due 
s en ber 1073, 4 — 
fchen. für einen | Arnkiel Bom Gebrauch jr Hörner, 
Sortesdienft, da - beym Gortegdienft; 1683. 
Drgel zu Gt. 4. —. Crit, dun Don de Sor. 
iligt ward, ig bomne für les deux lettres de MM. 
st. Burmanı ann 
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A en € einer Henn 
ie beili; Sg name 1089: 4. = Pomp. Sanavelli Let. 


176 enb. 
i gerri | 
dee en ber neuen tere eeclefiaftiche, 'Nap. 1692.94, 
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Er 
ar 
iönte 
Ei 
Bi 
me 
ae 
#1 


: Senff prev bey der Ein» ı = dem Gertegdienite zu fingen:und 
ee rg in Se eier Y = geney Dods 
. Morigticch Halle. . ; well Treatife coneerning the law- ' 
1784. 5 ER rn The ‚falnels of inftrumental etw im 

aan » ufe änd excellence of \holy.oflices .;. :Lond. 1700. 
„a Sermon, Lond. : Gortfe.sEpbr. inäller ifer.p air 

an an Ri Sendfihreiben vom Digeln, 
Weber die der In Urforung und Gebraud; in beralan 
bey & u und neuen Kite Gotted, Dresb, 


Ki 
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et 
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See 
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rn 


ia, Conti, Ben. Marcello, 


nevoll, Berndrdi, 

gofefe efe, Möfll. 

Rule, de fa 
ville, 


Bernabi, Alle 


an, Danke 
Purcet, Wi. Sundo, 2. 


fition for the Church - fervice 


a: Boyce (der auid) a Colje&tionof 
i molt valuable and afeful =: 


Maiters of the 


tWo-handred Years 1708. F. bite 


= Ei 

. alon 12 5). De Mufiea coele 

rien it Meet \the föveral Engl. 
3er Bacır 


Be h a Eu 


or han in iin: Ai 


22 reg - 1750. 


er v ei » 
und Xedhten "ha 
a Be A 
reftions. for. or. ‚berfchrift 
Pete, Serie. 


n. Sasha 


bein Rlänge, 
co Le) feiner 
® en aueh. 


Oxk, ala hei 


Be mem) 
-Jaril hen 
Li 1bß. 4 va 


BR 


pbyfikalifch bes 


Sr handeln in überhaupt: re 


Natural. Hiltor: 
r. im -3ten Bode, 
Si 1740. f. bie Ies 
iments in confort 

and die dritte: Eix- 


Job. periments in confort touchii 


ei of erg) in what 


y are circular, 


ue, 
Kae 








. Curaeus (Libellus phyfie. 
Contin, dotrinam de natura et dif- 
color, fonorum etc, Viteb, 





Bann Bat, al: 


Be 'erae et germanae virium ela- 

car, lJeges, «x phaenom, demon- 

9 ben Commentar. de Bo- 

none eienkiar. Inftituto, Bon. 

1,4) eh Mareb. Bofk 

pothef. Soni Maren ac in 

eam meditatio, Difp. Bi 

— Job, Banieres (Traitd Kult 

1 lum. et des coul. des fons et 

des differens Tons, umd $. EU 
Job. B. Döcner (\ 


3 Br kat «9. Be ver En 
Kia en Ian ine oh 
ı CR Beh a: 


pro- 


Ben: a) 
& en Pr: 
En 


woah (Experim, ud Eblera 


| 
Kia 
aoten Bb. €, Philof, Trans 


to free u fcale of Med und u 
‚Tune. of inftruments ar 
feetion, Edinb. 1781. 


ler (} 1667. en itudine a 


Tb, de Cafjini ieh 
du Son; im ber 


Seiences vom F. 


‚peris 
pagation du Son in den. Nem. 2 
diefer ‚Academie, ©. 9. 1739. ©. 
126.) — Ar Hroller ein. 0% 
für la transmillion Br (ons dans! 
Pesu, in eben biefen Mem. b, 
1743. ©. 199.) — Gion. 
Bianconi (Bon fı Due lettere di 4 
fica, Ven. 1746-8. handelt dereine 
della diverfa velocitä del Suono, 
Deurfh, in einem Uurzuge, im 
ıÖten B. ©. 476 des Hamb. Ma, 
ine) m Reonb. Euler er 
ra phylic. circa propagat. fon 
Berol, 1750. 4. and Eclaircilfe, 
mens plus detaillös dariiber, in ber 
Mem. de l"Acad, des Sciences de 
Berlin d. 3. (765. ©. 335.) Job, 
eine, Winkler (Tentamina circa | 


An Sei celeritatern per aererm atmiofph, 


Apl. 1763. 4) — I. %. Lambert 
ur la viteffe duSon, in ben Men, 
l’Acad. des Sciences de Berlin, 
2.3. 1768, ©. engen 
motion of Sound, in dem 26ten®, 

©. 32, bir Philal, Transact.) per‘ „ 
Anis 


_ 








1653. £.) = 
Echo, Difp. 
Se, 





r&= 1672. 4.) — Dan. Beorg 


confonl, 


n 
or 
E5 


maler n 
bus mitandis Toni 


nm 


& 
> 
85 
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Er 





vat, "Dobiil, en omnium 
fices, Flor. 1520. 8.) — Zub 

'\Mufica theoretica, . . . 
ih gas quam plares de harmohieis 
Ber ecn non a 

lationes, 1 
Rn % Poftel Se a 
t, theoret, Par. 1552, 4)— = 

Rippius (1 + Hean Waflch, Jen. 


1619, 4. als ad drep Kal 
nen Disputationen. 2) Them. fon- 
tem Omnilm errantium nf 
EAN, len.ııörr. 4. 3) Bre- 
error. muficor, vet. et re- 
Perser, ebenb. 1611. 4. 4) Sy- 
"Muficae novae omnino ve- 
rue, atque er el in 
omnis praeguftum wzpdp- 
61.7 ed itae et 
Omnibus Pe Arg, se 
und in der Philof. verae ac finc. 
Praepar. Erphord. 1614. 12.) — 
Heine. Barypborus oder Grobr 
Flimm (Plejndes muficae, quae . » 
praec. Quaeft, mulic. difeutiunt, et 
Omnia, quae ad Theor. inent, 
et Melopoeise pluriinum inferviunt 
x veris fundamentis mathemar. ex- 
ftru&ta, Theoremat, feptenis pro- 
up exemplis illuftrant . 


615. 

ST | 
fat. Bea, rg Einen Pan handelt de 
feptsm num. sadical, per 


Ser die Re erg unter 
fommenen Eonfonanzen 


Theorism, f ulativ. 
fic. im sten Bd f. W- ur 
Die 4.Rap. diefes Auff. handeln, 
‚port, univerfe, et quatenus pr 
arm eonferun; ‚de confonant. ea- 
ärtibus ad fuas proport, 
rohe generibus Muficae und 
de Tonis f. modis Cantus.)— Jacg« 
de Billy (De proport, harmonicay 
Par, 1658. 4) — Dyrd Rembranz 
van YTierop (Wiskonftige Mufica, 
vertoonende de Oorfaeke van’t ges 
Iuyt, de redens der Zanghtoonen 
telkonkigh uytgereeckent, ende 


Fe maken en Ge page 3 


Amt. ı 





SLR Renefeb Oiller ee ex ha . 
de Mufica, Vit. 1661. 4.) — Oro , 


Bibelius ar (3) mathem. 
Mmuficae, d. i Mufifal; Aufg. auß 
der Mathefi demonftrirt, Minden 
& dv. 1666. 4.) — Aemme Rofl 
Siftema Kay ge eigen 
ul, dove ano i ces 
un ee ner = Bea 
. Salmen 





R ad ‚una nuova 
Teoria di Mufica, Memor, 
x... Imaten Bd. der ü 


und. della femplieitä delle ragioni 
delle confonanze, come principio 
dell’ Armonia confonante e delle 
confonanze. Die f. davon tt« 
fhien im zen Bde. dirfer Saggi 
1789. 4, Der Verf. ift mit keinem 
rgänaer, weder mit Galilei, 
arted,. Euler, nody-mit Nameau 
ganz zufrieden.) — 


Mit Rücficht auf die Klatur und 
den Hau der verf&biedenen Inficus 
miente, handele vom Klange; Louis 
Care (Theorie gen. du Son, für 
les differens accords de la Mufique 
et fur le Monocorde ih ber Hilt.’de 
l’Acad, des Sciences de Paris, v,%, 
1704. und De la ERAOO nn que doi. 
vent avoir les Cylindres pour for- 
mer par Jeurs Sons les accords de 
la Mufigue, in den Memoires 


) vom Jahre 1709, 





eben Kap. des Öten Buches ©. 454 


nen 
Hi, 


J 
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Feamumy dee har: 
Baur, 
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s 
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2 4 


v ibung in der Mabilte 
vey (von der Wahl der Draperieund 
ben nderfelben) handeln, uns 
ter mehren; de Piles in den Elem, 
de la Peinture. 3d.2. G.gım. f 
— Ricardfon in dem Traite de la 
Peint. Bd.1. 8,1554. — Aal 
zeffe in dem sten Kap. bg Son Die \ 
ches f. großen Mablerbuches, B. 2, 
©32u.f.— söten 


Tentiato deilvarte delle, piturs, 








derfchiedenen 

EB ug ron 

‚ chofes fenfibles Kin Hufe 
peut ter & limagina 
BeL skear de mocans &t dee 

; de l’expreflion du fenti- 


Werk Inengli 





acad. publ, eine Kede, 
ee im zten. 1 Leib * 
; » quid Bub, Ken 


debeant difquirens, Upf. 178 
drep er, x m franzsfilcber Es 5 


die; La Be Des nP Poren 
les belles lettres et les en 


entre elles in dem ı3ten Bd, dee 
Mem. de l’Acad. des n _ 
Sur Putilit& des belles - lettres ,., 
don ebend. Ebend. im ıöten Bhe. — 
Biraube Pinfldence des belles 
lettres fur la Philofophie in dem 
Mont de l’Acad. de Berlin vom $. 
1767. — Auch gehdrt, im Ganzen, 
noch bieher, See berühmter 
Difcours, (im Bun . werde 
br. Ausg.) me ben mandjerley erfchien 
nenen aaa imgen deffelben, —_ 
ifcher | + An attempt 
to (how tbat a tufte for. the beuu- 
ties of nature and fine arts hasno _ 
enger favourable to Morals von 
Sam. Hall, in dem ıtın 32 ©, 
223, der Mem. of the Litter. aud 
Philof, a. of Manchefter, 
Lond. 1785. 8: Deutfch, in der ee 


s Bi Shnfun, &eipj. 1. ı7ß- i 


den Einfluffe der schönen Mifenfg. 
ABER und Peer eine Lurs 


fortinglich Fateinifeh gehaltene, ab 









a Rup 


Dre biesden. getersli Marke, and; Cyphörea 
eh 2 Garn an Which the u! e beik. 
\ BR wre ? ‚guavers are fhed ... 
‘ ars) 12 u are m 
 Rupferoeuden ‚bergl. 











- Uuch finden j 
zum Theil, noch». im Bed, R 


Mablerep angeführten biogra- f. 
‚ik Berten. — ag Den 
t. des Artis- 


kan pe Me ir ee u Fonte- ar i 

n 28.— 

BA are de’ Pittori, a Beuel sum Abf 
Incifori ed Nacfehrerben. 


Een kam io een fait 
nf Dar: um 14 
‚don. 1747-6. vitae piEtor chalogra- (o fern fi belannt nd, ge 


»pkorum . . « noftrat, — Und-ein ‚von 
Fee meitläufrigesitalicnifhee@bent die In ber ze ne nu 
«ber Art ift, im asten Bd. ©. 303. ‚zen Bunft berübmnteften au: Yon 


MEN h ‚ber. fd)... äh 
a a Be 


0 Keflärn nd gentie morden uff) twerben sadb ib: 
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BEN LIE 
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' Bon der, Rupferflecherkunft über» 
baupt handeln, sbeoretifcb: in 
feanzdfifber Spradie: Dad, bin 
se Urt. Xezkunft, ©. 41.b. anı 

Werf dee, Abe, Bofle, ob cE 
1 aUE zum: In 

tern gefchrieben war. In 
m ded H. Eochin If «8 
vier Theile abgerheile, 


führte 
leid), 
; der Ii 
ben Yusgal 
nämlich 


| 


sBasftıı 


gr 


„ber britte (©. 97 u. feıder 
Bee 


ee 


Jeux et de agree. Eu imite le lavis 
B— ofle (Sentimens 
Bf re dd. oe un 
iginaux .» . « ‚Par.:2649.8.) 
(Dns uröme Ban, 
Il de Scupt. de 1a Peink 
etc, ©. 2 > Yin 
P. Dom. De 
faire une iofinit& de defleins difie« 


iftopb rens,.avec des carresux mis-par- 


tis.de deux coulears, Paxunehipne 
diagonale, Par. 1722..4.) — . 
Marcenay Dezbup didde de laGra- 
vare, Par. 1756. 17698) — Wer , 
bert (Ichnographie ou.Dife, fur les 


quatre Arts d’Archit. Peint. Sculpt. 
et Gravure , avec des notes hifter.. 


ol. colmogr. chronolog. geneal: et; 


Monogr.Chiffres, lettres initial, lo-+ 
gogr. . „Par, 1767, 12: 5 Bde.) — 
— Juenglifcber Sprade: I. Euer 
ES or the Hiftory and. 
Art of cography and Engra=' 
vinginCopper . . Lond. 1663. 12.) 
1755. 1759. 8. (Das Merk beitcht 
aus 6.Rap. welche folgende Ucbere, 
f&riften führen: OfSculprure, how ı 
derived anddiftinguifhed, wichthe) 
ftyles-and inftraments belotging | 
to it; ofthe.original ofSculpt. im 
general; ofthe reputation and pro-, 
greß ofSculpt. amongitthe Grecks 
and Romans, down to. the middle‘ 
ages, 





eb An,A 





eontrer tous a mai nams et Sn 


=> a Erd mit 
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ee 
Bag Pina a ou Kart 





Sr en Alle, avec la bang EM 


exaditude . ue s’ils etoient faitsau 
Pinceau, I . le Blon, Londr, 
1732. 4. af folche Art wird die« 
Wert im Regifter des Journ. des 
vans angeführt; aber da ı6. mir 
‚nirgends BOHREN. ift: fo 
ich den nhalt wicht ni irn 
men, uud zu fageit, ob 8 


eicht a er: der al dor 
den to, 

 Coloritto, Sn I 

! wiß,. 4 a eben di ie 

Fr %b- a en Asa er 72, 








von Deemalfraug 


zu] 


; Kup 
über chen Di — 
et 





Harmon of 
louring i in tn he 


et les initrutt. verbales 


Au he rattical part; Pe 
olours ae ‚ufed for tin&tares 
b; an univerfal, ealy undex- 
ous manner of mixing co- 
ours; to find out, or to sompofe, 
the Mezzatinta or half. (hade; to 
find or eompofe tlıe, capital Thade,. 
or the refll Thades; of broken 
lights,) — Lettre concernant le 
nouvel art de grayer et dimprimer 
les tableaux, Par. 1749. 8. (won, 
Gautier.) — Bey der Foyer! ander, 
führten aten u. f. Ausgabe 


De 
















‚Altefte Art. Der 
1% PR a die 
mie 


BR M 
Beten am ER 


der. un bisauf fcheinlich. gefunden, daß die Chinee 
die Zeiten Albrecht A rerd, im aten fer Be | lange vor A, Europäern, 
Dr Runkafäiee, von fo wie dag Schiepulver, u.a. D. m. 
Suöfeihichet, vergl. fannten, Unter den europdifchen: 
ie ek mug taliener, Holländer 
a EN 
ig gemacht, Die 

Mallturr find in den Zufägen deg 
vorhergehenden Artikels, bey Geler 
genheit des Finiguerra, aan Be 

ben; auch fönnen fie, durch Th 
. fachen, nicht dag er Se; 
angend. fen. Die erften, mit Gewißheit bes 
Eannten Kupferfiche von diefer Nas 
\ tion find vom 9.1477 (Eden vors 
bergehenden Act.) en fo verhält. 
es fich mit den Holländern; mas 
em Meermann, im dem angef. Werfe 
230. 1. Rap. g. $.12 m, f. fagt, IE — 
‚ blog gefagt, und nicht mit Ylättern 
finden fih, in den, Art. belegt, Aber, da tuir wiffen, daß 
mfE angezeigten ı Werfen. — Carl Shactin Schoen ums I. 1486 geflor» 
. Keine, Handbuch für ben ift, und Blätter von ihm ba 
ünftler cn + Pie die vor- find: fo. fheint die. Sache Bid jeht, 
mffen Ma Ve ae Ah BVortheile Deutichlandes, ent« 

ieben Ben Wi f 


Bi Di an "ars ; Malen kt Kan Kena a nodh 
bie je 1, welche, zia 
Ron nee Ber nn = ohne Sahsa ap) Ranıen Kid, 


aber doch Alte en, Wie 
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ftern verfchiedene Sammlungen, mit 
der Auffchrift Garlands druden lies 
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bier zu finden, wird man fich viel- 
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